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Klipphausen hat jetzt einen Lieblingswanderweg
Wanderwegewarte informieren über Fertigstellung

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 9

Im Rahmen der Ausschreibung „Wander-
lieblinge Dresdner Elbland“ des Touris-
musverbandes Elbland Dresden e.V.,
wurde in Klipphausen der Weg „Durch die
Triebischtäler“ als ein Bestandteil von
insgesamt 12 Routen ausgewählt. 2021
erstellte der Tourismusverband ein
Konzept für die Wanderlieblinge. Das
bildete die Grundlage für deren Entwick-
lung. „Als Lieblingswanderwege werden
besonders attraktive Routen bezeich-
net“, erklärt Rainer Passek, einer von drei
Wanderwegewarten Klipphausens. 

Der ausgewählte, abwechslungsreiche
Weg führt durch das Kleine und Große
Triebischtal und über die höchste Land-
marke des Landkreises Meißen, die
Baeyerhöhe. In Garsebach fließt die klei-
ne in die große Triebisch. Der Lieblings-
weg ist vom Meißner Buschbad bis nach
Rotschönberg und in die andere Rich-
tung durchgängig begehbar. 

Die Wanderwegewarte Eckhart Richter (r.) und Manfred Wendel an einer Schautafel in
Klipphausen bei der Schlossbrücke. Dort ist der Startpunkt für den 2023 erweiterten
Wulf-Kirsten-Weg (das Amtsblatt 9/2023 berichtete über den literarischen Themenweg) 

Die Wege auf dem Gebiet von Klipphausen sind sehr gut ausge-
schildert. Die Wanderwegewarte haben stets ein Auge darauf,
dass alles in Ordnung ist.  

n „Durch die Triebischtäler“ ist der Favorit
Manfred Wendel, ein weiterer Wanderwegewart, der gemeinsam
mit Rainer Passek die Wanderwege in den Linkselbischen Tälern
betreut, kontrolliert auch bestehende Wege im Kleinen Triebisch-
tal. Er weist auf die gute Zusammenarbeit mit dem Bauhof hin,
denn größere Schäden an Wandereinrichtungen oder umge-
stürzte Bäume können die Wegewarte nicht selbst beheben. Das
Freischneiden von Wegen ist eine ständige Aufgabe geworden.
Der Dritte im Bunde: Eckhart Richter hat unzählige ehrenamt -
liche Arbeitsstunden in die Entwicklung des Weges investiert
sowie dem Grafikbüro zugearbeitet. Er hat so einen großen
Anteil daran, dass die Gemeinde nun um eine Attraktion reicher
ist. Der Wanderer hat eine Distanz von zirka 20 Kilometern vor
sich. Verlaufen wird er sich nicht, denn der Weg ist speziell und
einheitlich mit einer Sondermarkierung versehen. Das Markie-
rungszeichen zeigt eine Brücke über einen sich windenden Bach
- ein typisches Merkmal der Triebischtäler. Das stilisierte Herz
darunter steht für den „Liebling“. Die alte Markierung wurde
aktualisiert, denn der Weg war als Teil des nationalen Fernwan-
derweges Ostsee-Saale schon vorhanden. Zudem gibt es zehn
Informationstafeln, die über spezielle Sehenswürdigkeiten des
Themenweges Auskunft geben. Vier Starttafeln und neue sowie
ergänzte Wegweiser geben zudem Orientierungshilfen.
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Die Gemeinde Klipphausen begrüßt

folgende neue Erdenbürger:
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n Öffnungszeiten der 
    Gemeindeverwaltung Klipphausen 

Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 07.00 bis 12.00 Uhr
Das Einwohnermeldeamt in der Gemeindeverwaltung
Klipphausen ist am 23. und 30.12.2024 sowie am 02. und
03.01.2025 geöffnet und am 24., 27., und am 31.12.2024
geschlossen!

n Außenstelle Burkhardswalde
Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Das Bürgerbüro Burkhardswalde ist am 05.12.2024 von
14:00 Uhr bis 14:45 Uhr geöffnet und vom 23.12.2024 bis
03.01.2025 geschlossen!

n Rufnummern Gemeindeverwaltung während der
Öffnungszeiten:

Gemeindeverwaltung Klipphausen:                  035204 2170
Außenstelle Bürgerbüro Burkhardswalde:   035245 729001
Einwohnermeldeamt Klipphausen:  035204 21720 o. 21721
Internet:    www.klipphausen.de 
E-Mail:      gemeindeverwaltung@klipphausen.de
                 einwohnermeldeamt@klipphausen.de

n Sprechzeiten Friedensrichterin Frau Fiebiger
Friedensrichter Herr Richter
Dienstag, den 17. Dezember 2024, in der Zeit von 17.00
bis 18.00 Uhr in den Vereinsräumen in Klipphausen,
Talstraße 3, E-Mail: friedensrichter@klipphausen.net 

Marlene Kießling                    01.10.2024                Seeligstadt

Haro Schrenk                          04.10.2024                Roitzschen

Thekla Wilma Jäger               10.10.2024                Weistropp

Juvana Rosalie Schönfels      10.10.2024                Weistropp

Pepe Bendler                          21.10.2024                Semmelsberg

n Bereitschaftsdienst
    der Gemeinde Klipphausen
mit den Ortsteilen Weistropp, Hühndorf, Kleinschönberg,
Sachsdorf,  Klipphausen, Sora, Lampersdorf, Lotzen,
Röhrsdorf, Pinkowitz, Gauernitz, Constappel und Wildberg

Trinkwasser:                0151/14 82 82 80 oder 035204 21723
Abwasser:                     0151/14 82 82 74 oder 035204 21723   
Straßenbeleuchtung:                                        035204/21755
jeweils zu den Dienstzeiten

Havariedienst Trinkwasser/Abwasser:           0171/7114183
außerhalb der Dienstzeiten

n   Bereitschaftsdienst für den Bereich Scharfenberg
     Betriebsführer: Kommunalservice Brockwitz-Rödern
     Trinkwasser/Abwasser:                                 03523/774120
                                                                zu den Dienstzeiten
     Trinkwasser:                                                  0173/5748892
                                                    außerhalb der Dienstzeiten
     Abwasser:                                                     0172/3533470
                                                    außerhalb der Dienstzeiten

n   Technischer Bereitschaftsdienst  Tyczka Totalgaz
     Telefon:                                                          0800 2566611

n   Fäkalienabfuhr Klipphausen
     Abfall- & Entsorgungsservice Meißen GmbH & Co. KG
     03521/733849

info@ae-meissen.de 

n   Bereitschaftsdienst der SachsenEnergie AG
     Gas:                                      0351 50178880
     Strom:                                   0351 50178881
     Service-Telefon:                   0800 0320010 (kostenfrei)
     E-Mail:                                  service@SachsenEnergie.de 

n   N O T R U F E
     Polizei                                                                               110
     Notruf                                                                            112
     Regionalleitstelle Dresden                             0351 501210
     Leitstellenruf priorisiert                                     0351 19296
     Krankentransport                                             0351 19222
     Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst                     116 117
     Polizeirevier Meißen                                          03521 4720
     Faxeingang Gehörlose                                 0351 8155130

n   Sammeltermine:
     Restmüll                     9./21. Dezember                      
     Gelbe Tonne               10./23. Dezember
     Blaue Tonne               5. Dezember
     Bioabfall                     6./13./20./28. Dezember

     Alle Informationen zu Sammelterminen entnehmen Sie      
     bitte dem Abfallkalender oder auf www.zaoe.de. 

     Entsorgungsdienst Nehlsen Sachsen GmbH: 03521 76540
     ZV Abfallwirtschaft Oberes Elbtal:                 0351 4040450
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Sitzungskalender
oder der elektronischen Ausgabe des Amtsblattes auf der 

Internetseite der Gemeinde unter 
www.klipphausen.de/bekanntmachungen.

n Einladung 
    zur Ortschaftsratssitzung Tanneberg

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Tanneberg findet
am Freitag, 13. Dezember 2024, 18:00 Uhr, im Historischen
Gasthof Alma Kasper, Markt 5 in 01665 Klipphausen, statt.

n Einladung zur Gemeinderatssitzung

Die Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, dem 3. Dezem-
ber 2024, 19:00 Uhr, in der Gemeindeverwaltung Klipphausen,
Talstraße 3 in 01665 Klipphausen, statt.

n       Tagesordnung:
1.       Eröffnung der Gemeinderatssitzung und Feststellung der

Beschlussfähigkeit durch den Bürgermeister
2.       Protokollkontrolle
3.       Bürgerfragen
4.       Anfragen und Informationen
5.       Beratung und Beschlussfassung über den Vorentwurf der Ergän-

zung des Flächennutzungsplans Teilbereich „Nossen-Süd“ der
Stadt Nossen

6.       Beratung über die Beteiligung an der Ausarbeitung des Planent-
wurfs des Sachlichen Teilregionalplans „Freiraumentwicklung“ für
die Planungsregion Oberes Elbtal/Osterzgebirge

7.       Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Leistung Liefe-
rung eines Geräteträgers mit Dreiseitenkipper für den Bauhof
Klipphausen

8.       Beratung und Beschlussfassung zur Verwendung der Pauschalen
Zuweisung für Instandsetzungs-, Erneuerungs- und Erstellungs-
maßnahmen an Straßen und Radwegen

9.       Beratung und Beschlussfassung über den Kauf der Trinkwasser-
leitung Ullendorf–Röhrsdorf 

10.     Beratung und Beschlussfassung zur Inanspruchnahme des Wahl-
rechts zur Verlängerung der Optionserklärung zur Neuregelung
der Umsatzsteuerpflicht der öffentlichen Hand

11.     Beratung und Beschlussfassung zur Feststellung des Beteili-
gungsberichtes 2023

12.     Beratung und Beschlussfassung zur Bestellung des Kassenver-
walters 

13.     Beratung und Beschlussfassung zur Verwendung der Investiven
Schlüsselzuweisung 2024 

14.     Beratung und Beschlussfassung zur Annahme von Spenden
15.     Beratung und Beschlussfassung über die Sitzungstermine 2024

des Gemeinderates Klipphausen
16.     Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan 2025 der

Kulturbetriebsgesellschaft Meißner Land mbH 
17.     Allgemeine Grundstücksangelegenheiten
17.1   Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb der Flurstücke

76, 141, 155, 180, 363 und 502 der Gemarkung Weistropp
17.2   Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb einer Teilfläche

von ca. 145.950 m² aus dem Flurstücks 25/12 der Gemarkung
Sora

17.3   Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb des Flurstücks
442 der Gemarkung Klipphausen

17.4   Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb des Flurstücks
404/5 der Gemarkung Klipphausen sowie über den Tausch der
Flurstücke 404/5 mit ca. 22.710 m² mit dem Flst. 203/7 mit einer
Größe von 22.689 m² und 404/5 mit ca. 21.310 m² mit dem Flst.
209/2 mit einer Größe von 21.246 m²

17.5   Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb der Flurstücke
140a, 140b und 140/7 der Gemarkung Taubenheim sowie des
Flurstücks 79 der Gemarkung Ullendorf

17.6   Beratung und Beschlussfassung über den Tausch einer Teilfläche
aus dem Flurstück 1/35 der Gemarkung Sora von ca. 19.000 m²
mit Teilflächen aus den Flurstücken 216, 210/2 und 220/2 der
Gemarkung Klipphausen     

18.      Beratung und Beschlussfassung zur Verzichtserklärung Vorkaufs-
rechte

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses stand die Tagesord-
nung noch nicht endgültig fest. Änderungen bleiben daher
vorbehalten.

n Die rechtsverbindlichen 
    Bekanntmachungen…

… der Gemeinde Klipphausen erfolgen entsprechend der
Bekanntmachungssatzung vom 17. November 2022 auf der
Homepage unter www.klipphausen.de/bekanntmachungen. 

n Einladung 
    zur Ortschaftsratssitzung Klipphausen

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Klipphausen findet
am Montag, dem 20.01.2025, 19:00 Uhr, in der Gemeinde-
verwaltung, Talstraße 3 in 01665 Klipphausen, statt.

n Beschlüsse des Technischen Ausschusses
vom 19. November 2024

Der Technische Ausschuss stimmt dem Bauantrag zur Errichtung
eines Holzschauers auf dem Flurstück 38/7 Gemarkung Lampers-
dorf zu. 
Beschluss-Nr. 02-002/2024

Der Technische Ausschuss stimmt dem Bauantrag zum Neubau
eines Gartenhauses auf dem Flurstück 6 Gemarkung Piskowitz zu.
Beschluss-Nr. 03-002/2024

n Einladung 
    zur Ortschaftsratssitzung Scharfenberg

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Scharfenberg findet
am Dienstag, dem 10.12.2024, 19:00 Uhr, in der Grund-
schule Naustadt, Pinnenweg 8 in 01665 Klipphausen, statt.

Das nächste Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen
erscheint am 30. Dezember 2024.

Redaktionsschluss ist am 9. Dezember 2024.
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n Bericht von der Gemeinderatssitzung am 5. November 2024

n Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleis-
tungen für die Sanierung Kindertagesstätte Wildberg
1. BA – Los 7 Innentüren

Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung wurden vier Firmen
zur Angebotsabgabe aufgefordert. Zur Angebotseröffnung am
07.10.2024 lagen drei Angebote vor. Die Prüfung durch das Archi-
tekturbüro Nasr ergab, dass das wirtschaftlichste Angebot von der
Fa. Tischlerei Liebscher, Klingenberger Straße 11, 09623 Frauen-
stein in Höhe von 50.028,79 € brutto abgegeben wurde. Die Kosten
liegen leicht über dem vom Planer kalkulierten Budget von
49.542,87 € brutto vom 20.09.2024, aber im Haushaltsbudget.

Der Gemeinderat Klipphausen hat die Vergabe an die Fa. Tischlerei
Liebscher mehrheitlich beschlossen.

n Beratung und Beschlussfassung über den Antrag nach § 4
BImSchG zur Errichtung von drei Windkraftanlagen auf
den Flurstücken 151 und 39/19 Gemarkung Lampersdorf
(Baeyerhöhe)

Mit E-Mail vom 19.09.2024 hat die Immissionsschutzbehörde des
Landratsamts Meißen die Gemeinde Klipphausen zum oben
genannten Antrag beteiligt. Bis zum 07.10.2024 sollten die Unterla-
gen auf Vollständigkeit geprüft und erforderliche Nachforderungen
gemeldet werden. Als Termin für die Stellungnahme zum gemeindli-
chen Einvernehmen ist der 21.11.2024 vorgegeben. 

Am 07.10.2024 hat die Gemeinde folgende Unterlagen nachgefor-
dert: 
– Lageplan des B-Plans mit Eintragung der geplanten WKA,
– Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des B-Plans

hinsichtlich der Baufenster, da die geplanten Windkraftanlagen
außerhalb der Baufenster des B-Plans liegen,

– Vorlage von Baulasteintragungen für Abstandsflächen auf den
betroffenen Flurstücken,

– Beteiligung der unteren Naturschutzbehörde zum Antrag.

Außerdem hat die Gemeinde darauf hingewiesen, dass die geplante
WKA BA09 in einem Abstand von weniger als 1000 m zur vorhande-
nen Wohnbebauung liegt. In diesem Fall ist laut § 84 Abs. 5
SächsBO für die Zustimmung der Gemeinde ein Beschluss des
Gemeinderates im Einvernehmen mit dem Ortschaftsrat nötig. Der
Ortschaftsrat wurde mit E-Mail vom 16.10.2024 beteiligt.
Aufgrund der noch offenen Nachforderungen konnte nur über den
derzeitigen Planungsstand beraten und beschlossen werden.
Möglicherweise erfolgt eine erneute Beteiligung, wenn die fehlen-
den Unterlagen nachgereicht wurden.

Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen beschloss, dem
Antrag zur Errichtung von drei Windkraftanlagen auf den Flurstü-
cken 151 und 39/19 Gemarkung Lampersdorf nicht zuzustimmen
und das gemeindliche Einvernehmen zu versagen.

in der besinnlichen Weihnachtszeit möchte ich mich von Herzen
an Sie wenden. Dieses Jahr war für uns alle ein Jahr voller
Herausforderungen, Ereignisse, aber auch besonderer Momente,
die unseren Zusammenhalt und unsere Gemeinschaft gestärkt
haben.
Zum Jahreswechsel wurden wir durch das Hochwasser der Elbe
auf eine harte Probe gestellt. Besonders die Anwohnerinnen und
Anwohner in Flussnähe waren betroffen. Doch die Solidarität und
Hilfsbereitschaft in unserer Gemeinde – sei es durch tatkräftige
Unterstützung vor Ort oder durch Spenden – haben gezeigt, dass
wir in schwierigen Zeiten fest zusammenstehen.
Nicht lange danach sorgten die Bauernproteste und die damit
verbundenen Blockaden von wichtigen Verkehrsadern und
Gewerbegebieten für Gesprächsstoff. Es war eine herausfordern-
de Zeit, in der unterschiedliche Perspektiven aufeinandertrafen.
Doch gerade in solch hitzigen Momenten zeigt sich die Stärke
eines lebendigen demokratischen Miteinanders: Es wurde disku-
tiert, gehört und miteinander um Lösungen gerungen.
Das Superwahljahr 2024 mit gleich vier Wahlen hat ebenfalls
gezeigt, wie engagiert Sie alle sind. Eine hohe Wahlbeteiligung
und die aktive Beteiligung vieler Ehrenamtlicher haben verdeut-
licht, dass unsere Demokratie von Ihrer Mitwirkung lebt. Schon im
Februar 2025 haben wir die nächste wichtige Wahl vor uns, bei
der wir erneut gemeinsam die Weichen für die Zukunft stellen
können.
Neben diesen Herausforderungen und wichtigen politischen
Ereignissen gab es auch viele herzerwärmende Momente in
unserer Gemeinde, gerade jetzt in der kommenden Adventszeit.
Viele von Ihnen haben in Eigeninitiative weihnachtliche Aktivitäten
organisiert – von kleinen, liebevoll gestalteten Weihnachtsmärk-
ten und gemütlichem Zusammensein auf privaten Grundstücken
über gemeinsames Weihnachtsbasteln bis hin zu musikalischen
Events. Solche Aktionen sind es, die unsere Gemeinschaft berei-

chern und uns in dieser besonderen Zeit noch näher zusammen-
bringen. Dafür danke ich Ihnen allen von Herzen.
Weihnachten ist eine Zeit, um innezuhalten, das Erreichte wertzu-
schätzen und sich auf das Wesentliche zu besinnen: Familie, 
Freundschaft und Gemeinschaft. Möge diese Weihnachtszeit 
Ihnen Frieden, Freude und Zuversicht schenken und Ihnen Kraft 
für das neue Jahr geben.
Im Namen der gesamten Gemeindeverwaltung sowie des 
Gemeinderates und wünsche ich Ihnen und Ihren Familien frohe 
und gesegnete Weihnachten sowie ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2025.

Herzlichst,

Ihr 

Mirko Knöfel
Bürgermeister 

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer GemeindeLiebe Bürgerinnen und Bürger unserer GemeindeLiebe Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde
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Amtliche Bekanntmachungen

n Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb von
Ökopunkten

Der Gemeinderat Klipphausen hat mit Satzungsbeschluss vom
1. Oktober 2024 die 5. Änderung Gewerbepark Klipphausen gebil-
ligt. Aufgrund des Eingriffs in Natur und Landschaft sind mehrere
Kompensationsmaßnahmen durchzuführen. Für alle Kompensa -
tionsmaßnahmen, welche außerhalb des Geltungsbereiches des
B-Planes liegen, sind aus Gründen der Rechtssicherheit im Vorfeld
von den Eigentümern vertraglich zu sichern. Um Verfahrenszeiten zu
minimieren, sollten die gesicherten Maßnahmen bereits im Entwurf
enthalten sein. Zur Billigung des Entwurfes am 10.10.2023 gelang
es nicht, die Entsiegelungsmaßnahme M9 „Entsiegelung Flurstück
221/3“ zu sichern. Alternative Entsiegelungsmaßnahmen in dieser
Größenordnung stehen in unserer Gemeinde nicht mehr zur Verfü-
gung. Auch beim Gelände der ehemaligen Möbelwelt Zick konnte
keine Einigung mit dem Eigentümer erzielt werden. Weitere bereits
vorgeplante Maßnahmen, wie die Renaturierung des Erlichtgrundes,
waren als Kompensationsmaßnahme „Entsieglung“ nicht anrechen-
bar. Daher wurde im Umweltbericht eine Alternative eingefügt, der
Kauf von Ökopunkten in gleicher Höhe von 288.480 Werteinheiten
(vgl. Umweltbericht i.d.F. vom 25.09.2023). Da sich mit dem Eigen-
tümer des Flurstücks 221/3 keine Einigung erzielen ließ, wurde im
Juli 2024 ein Vorvertrag mit dem Staatsbetrieb SIB zur Sicherung
der Ökopunkte geschlossen. Die Ökopunkte werden für einen Zeit-
raum von einem Jahr ab Vertragsabschluss bereitgestellt. Der Kauf
der Ökopunkte wird erst mit Anzeige der Rechtskraft des B-Planes
vollzogen. Sofern die Anzeige nicht vier Wochen nach Inkrafttreten
erfolgt, kann die SIB Bereitstellungszinsen i. H. v. 6 % p.a. verlan-
gen. Um diese Zinsen zu sparen, empfiehlt die Verwaltung dem
Gemeinderat, den Erwerb der Ökopunkte noch vor Baubeginn
auszuführen.  

Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen beschloss den Erwerb
von Ökopunkten zur Kompensation des Verlustes der natürlichen
Bodenfunktionen durch den Bebauungsplan „Gewerbepark Klipp-
hausen“, 5. Änderung. Es werden 288.480 Werteinheiten der
Ökokontomaßnahme „Abriss und Entsiegelung Stallanlage Bertels-
dorf (Landkreis Mittelsachsen)“ zum Preis von 1,84 €/Werteinheit
erworben. Die Kosten betragen insgesamt 530.803,20 € netto und
liegen zuzüglich 19 % Mehrwertsteuer bei 631.655,81 €. Die Kosten
sind durch die im Haushalt eingestellten Mittel gedeckt.

n Beratung und Beschlussfassung zur überplanmäßigen
Ausgabe „Multicar Bauhof“

Für den Bauhof der Gemeinde Klipphausen wurden im Haushalt
2024 Mittel in Höhe von 243.473,28 € für neue Technik bereitge-
stellt. Durch die bereits erfolgten Anschaffungen ist das Budget
bereits aufgebraucht. Ein Multicar vom Baujahr 2003 weist seit letz-
tem Jahr überdurchschnittlich hohe Reparaturen auf. Nach fachli-
cher Prüfung empfiehlt die Werkstatt eine zeitnahe Ersatzbeschaf-
fung des Fahrzeuges. Aufgrund der langen Lieferzeiten von ca.
sechs Monaten schlägt die Verwaltung vor, die Ausschreibung noch
in 2024 zu beginnen, damit der Multicar im Sommer 2025 einsatzbe-
reit ist. Der Einsatz ist unter anderem in der Straßeninstandhaltung,
der Grünpflege und dem Winterdienst vorgesehen. Die derzeit
marktüblichen Preise liegen bei 150.000,00 € Brutto. Die Verwal-
tung schlug dem Gemeinderat eine überplanmäßige Ausgabe in
Höhe von 150.000,00 € vor. Die Mittel werden aus den Mehreinnah-
men der Gewerbesteuer bereitgestellt.
Der Gemeinderat Klipphausen hat der überplanmäßigen Ausgabe
für die Anschaffung „Multicar Bauhof‘ zugestimmt. 

n Beratung und Beschlussfassung zur Hebesatzung 2025
Für die Erhebung der Grundsteuer 2025 ist der rechtzeitige Erlass
neuer Grundsteuerbescheide erforderlich, da die alten Bescheide
aufgrund der Regelung des § 266 Absatz 4 Bewertungsgesetz
(BewG) nicht mehr als Grundlage für Vorauszahlungen dienen
können. Auf die neu zu erlassenden Bescheide für 2025 können die

auf der Basis des bisherigen Rechts beschlossenen alten Hebesät-
ze nicht mehr angewendet werden.  
Mit der Grundsteuer wird das Eigentum an Grund- und Boden
besteuert. Die Steuer wird vereinfacht wie folgt berechnet: Grund-
steuerwert x Steuermesszahl x Hebesatz. Die Grundsteuer zählt zu
den wichtigsten Einnahmequellen der Gemeinde. Die Einnahmen
aus der Grundsteuer bleiben vollständig vor Ort und können flexibel
eingesetzt werden. Mit den Einnahmen aus der Grundsteuer werden
zum Beispiel Schu-len, Kitas, Straßen und Spielplätze gebaut oder
örtliche Kultur- und Sportangebote finanziert. Jeder Euro wird direkt
vor Ort ausgegeben. Das, was unsere Gemeinde lebenswert macht,
könnte ohne die Grundsteuer nicht finanziert werden. In der
Gemeinde Klipphausen beträgt das jährliche Gesamteinkommen
aus der Grundsteuer ca. 1.125.000 EUR. Für das Jahr 2024 wird mit
einem Aufkommen von ca. 1.130.000 EUR gerechnet.  
Das Bundesverfassungsgericht hat mit Urteil vom 10. April 2018 das
derzeitige Erhebungsverfahren der Grundsteuer für verfassungs-
widrig erklärt, weil die Bewertung des Grundbesitzes, auf der die
Grundsteuer aktuell noch aufbaut, völlig veraltet ist und damit gegen
den Grundsatz der Steuergerechtigkeit verstößt. Es hat eine
Besteuerung anhand aktuellerer Werte ab 2025 gefordert. In Sach-
sen gelten dafür die vom Bund beschlossenen Reformgesetze und
landeseigene Steuermesszahlen, die im Sächsischen Grundsteuer-
messzahlengesetz festgelegt sind.
Die Städte und Gemeinden tragen für diese Situation keine Verant-
wortung, sind aber an einer rechtmäßigen Besteuerungsgrundlage
und einem geordneten Erhebungsverfahren interessiert.  
Jedes Grundstück wird im Rahmen der Reform neu bewertet. Die
Ermittlung er neuen Grundsteuerwerte erfolgte durch die Finanzäm-
ter. Aus diesen Werten und der gesetzlich festgelegten Steuermess-
zahl wird der Grundsteuer-Messbetrag errechnet. Aus den Beschei-
den des Finanzamtes geht die ab dem Jahr 2025 zu zahlende
Grundsteuer nicht hervor. Erst mit Bekanntwerden des künftigen
Hebesatzes der Gemeinde, der mit dem Grundsteuermessbetrag
multipliziert wird, lässt sich für den Einzelnen die Höhe der Grund-
steuer berechnen.  
Die Ungewissheit über die künftige Grundsteuer sorgt bei den
betroffenen Steuerzahlern naturgemäß für Verunsicherung. Auf
diese Sorgen sollte mittels des Grundsatzbeschlusses vom 07. Mai
2024 reagiert werden: 

Die Gemeinde beabsichtigt nicht, aufgrund der Reform Mehreinnah-
men zu erzielen. Daher soll sich die Gesamtsumme der Einnahmen
aus der Grundsteuer für die Gemeinde Klipphausen, das sogenann-
te Grundsteueraufkommen, durch die Reform nicht verändern (sog.
Aufkommensneutralität).  
Der Begriff „Aufkommensneutralität“ wird oft missverstanden. Er
bedeutet nur, dass die Gemeinde nach Umsetzung der Reform (das
heißt im Jahr 2025) ihr Grundsteueraufkommen insgesamt stabil
halten kann – also im Jahr 2025 so viel an Grundsteuer einnimmt wie
im Jahr 2024. Die Gemeinde möchte damit der gelegentlich vorge-
tragenen Behauptung, die Kommunen würden die Reform zu
verdeckten Steuereinnahmeerhöhungen im Jahr 2025 ausnutzen,
die Grundlage entziehen. 
Aufkommensneutralität bedeutet jedoch nicht, dass die Grundsteu-
er für den einzelnen Grundstückseigentümer gleichbleibt. Die
Grundsteuerreform soll ja gerade eine Aktualisierung der Grund-
steuerwerte herbeiführen und zu mehr Steuergerechtigkeit führen.
Es ist aus verfassungsrechtlichen Gründen unvermeidlich, dass ein
Teil der Grundstückeigentümer künftig höher belastet wird als
gegenwärtig, ein anderer Teil hingegen weniger Grundsteuer zahlen
muss.

Mit der Reform verändern sich alle Grundsteuerwerte im Gemeinde-
gebiet. Die daraus folgenden Be-scheide zu den Grundsteuermess-
beträgen der Finanzämter sind für die Gemeinde bindend. Bei
vorgegebenen Grundsteuermessbeträgen ist damit der kommunale
Hebesatz die variable Größe, um die beschriebene Aufkommens-
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n Bericht von der Sitzung des Ortschaftsrates Klipphausen am 4. November 2024

Die Ortschaftsratssitzung fand im Vereinshaus Röhrsdorf mit 12
Gästen sowie dem Bürgermeister Mirko Knöfel statt. Nach der
Protokollkontrolle stellte OV Prof. Dr. Münch den Bearbeitungstand
der in der OR-Sitzung vom 02.09.2024 dargestellten Probleme und
Anregungen seitens der Gemeindeverwaltung und des Bauhofes
vor. Anschließend berichtete der Ortsvorsteher über die in den letz-
ten Gemeinderatssitzungen sowie Sitzungen des Technischen
Ausschusses behandelten Themen, welche den Zuständigkeitsbe-
reich des OR Klipphausen betreffen.

n Bürgerfragen:
• Das defekte Leuchtmittel in der Straßenlaterne am Dorfplatz

Kleinschönberg wurde zwar ausgetauscht, das neue Leuchtmit-
tel ist jedoch zu schwach und leuchtet den Dorfplatz nur unzurei-
chend aus.

• Es wird Kritik an der Planung der Erweiterung des GWG-Klipp-
hausen bezüglich fehlender ÖPNV Anbindung sowie bisher nicht
vorgesehen Flächen/Grünzonen, wo Mitarbeiter in den Pausen-
zeiten einen kurzen Erholungsspaziergang machen können und
fehlenden Flächen für die zentrale Ansiedlung von gastronomi-
schen Angeboten für die Pausen/Mittagsversorgung geäußert.

• Durch einen dem Gegenverkehr ausweichenden LKW wurde die
Stützmauer am Grundstück Röhrsdorf „Am Regenbach“ 3
beschädigt. Sehr oft werden in diesem engen und unübersichtli-
chen Straßenabschnitt Fahrzeuge (auch Busse, LKW) mit unan-
gepasster Geschwindigkeit beobachtet. Seitens der Anwohner
wird aufgrund des regen LKW-Verkehrs sowie des schlechten
Straßenzustandes darum gebeten, die bestehende Tempo 30
Zone durch die Ortslage Röhrsdorf (derzeit von Pinkowitzer
Straße bis am Regenbach 28) um den Bereich „Am Regenbach“
28 bis „Am Regenbach“ 2 zu erweitern.

• Weiterhin wird vorgeschlagen, dass der LKW – Verkehr zwischen
S 177 durch Röhrsdorf bis Gauernitz nur in einer Richtung zuge-
lassen wird.

• Am Ortseingang Röhrsdorf (aus Richtung S 177) sind sehr viele
Fahrzeuge mit überhöhter Geschwindigkeit unterwegs, die
Geschwindigkeitsmesstafel der Gemeinde sollte mehrere Tage
dort positioniert werden.

• Kleinschönberg, an der Straße Sonnenlehne sind mehrere Ober-
flächeneinläufe teilweise zugewachsen, es wird darum gebeten,
dass zeitnah eine Reinigung dieser Einläufe erfolgt.

neutralität zu gewährleisten. Den Städten und Gemeinden wird der
Erlass einer separaten Hebesatzsatzung empfohlen, um den recht-
zeitigen Erlass neuer Grundsteuerbescheide für 2025 sicherzustel-
len. Der Satzungsentwurf wurde auf der Grundlage des Satzungs-
musters des SSG unter Beteiligung des Sächsischen Staatsministe-
rium des Innern erstellt.

n Der Gemeinderat Klipphausen beschloss, die Hebesatzsat-
zung 2025 mit folgenden Eckpunkten:

Grundsteuer A wird bei 270 belassen
Grundsteuer B wird von 350 auf 275 gesenkt
Gewerbesteuer wird bei 345 belassen. 

Der Beschluss wurde wie folgt ergänzt: Der Gemeinderat beauftragt
den Bürgermeister, ab 25.11.2024 die Satzung bekannt zu geben.
Der Gemeinderat beauftragte den BM weiterhin, bei Abweichungen
≥ 10 % eine außerordentliche Sitzung des Gemeinderates im
November 2024 einzuberufen und die Abweichung darzulegen. 

n Beratung und Berufung von sachkundigen Bürgern in den
Technischen Ausschuss

Gemäß § 44 Abs. 1 und 2 SächsGemO kann der Gemeinderat sach-
kundige Einwohner widerruflich als beratende Mitglieder in seine
Ausschüsse berufen. Voraussetzung für die Mitwirkung in den
Ausschüssen ist, dass die Betreffenden auf einem bestimmten von
der Gemeinde zu betreuenden Aufgabengebiet überdurchschnittli-
ches Fachwissen und Sachkompetenz mitbringen (vgl. Kommentar
der Sächsischen Gemeindeordnung). Die Mitglieder des Techni-
schen Ausschusses hatten die Herren Manfred Jorschick, Günter
Vogt und Stefan Burgard vorgeschlagen.

Der Gemeinderat Klipphausen berief Herrn Jorschick, Herrn Vogt
und Herrn Burgard als sachkundige Einwohner in den Technischen
Ausschuss.

n Beratung und Beschlussfassung zur Annahme von Spenden
Im Rahmen des Gesetzes zur Fortentwicklung des Kommunalrechts
ist der § 73 SächsGemO um einen Absatz 5 ergänzt worden.
Danach darf die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach § 1
Abs. 2 SächsGemO Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwen-

dungen einwerben und annehmen oder an Dritte vermitteln, die sich
an der Erfüllung von Aufgaben nach § 1 Abs. 2 SächsGemO beteili-
gen. Über die Annahme oder Vermittlung entscheidet der Gemein-
derat in öffentlicher Sitzung. Der Gemeinderat Klipphausen stimmte
der Annahme von vier Spenden zu.

n Beratung und Beschlussfassung zur Verzichtserklärung
Vorkaufsrechte

Der Gemeinderat Klipphausen beschloss, auf das gesetzliche
Vorkaufsrecht gem. § 24 BauGB ff, § 17 SächsDSchG, § 27
SächsWaldG sowie SächsNatschG für nachstehend aufgeführte
Flurstücke zu verzichten:

Gemarkung: Burkhardswalde
Flurstück: 2
Nutzungsart: Wohngrundstück
Gemarkung: Taubenheim
Flurstück: 134
Nutzungsart: Gartenland
Gemarkung: Burkhardswalde
Flurstück: 119/10
Nutzungsart: Gebäude- und Freifläche
Gemarkung: Rothschönberg
Flurstücke: 616/2 und 616/3
Nutzungsart: Wohngrundstück und Grünland
Gemarkung: Reppnitz
Flurstück: 217/11
Nutzungsart: Wohngrundstück
Gemarkung: Röhrsdorf
Flurstück: 43/3
Nutzungsart: Wohngrundstück
Gemarkung: Klipphausen
Flurstück: 382/7
Nutzungsart: Gartengrundstück
Gemarkung: Constappel
Flurstück: 119/1
Nutzungsart: Wald
Gemarkung: Reppnitz
Flurstück: 45/1
Nutzungsart: Wohngrundstück
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n Beratung und Beschlussfassung über den BImSchV – Antrag
zur Errichtung vom 3 Windkraftanlagen auf der Baeyerhöhe:

• OV Münch erläutert anhand der Planzeichnung des Bebauungs-
plans „Windenergienutzung WI02“ den im Frühjahr 2024
beschlossenen Bebauungsplan. BM Knöfel ergänzt die Ausfüh-
rungen zu B-Plan.

• Anschließend stellt er den BImSchV - Antrag zur Errichtung vom
3 Windkraftanlagen auf der Baeyerhöhe außerhalb der Festset-
zungen des B – Plans vor und stellt diesen zur Abstimmung. Der
vorliegende Antrag wird von den Ortschaftsräten mehrheitlich
abgelehnt.

n Sonstiges:
• OV Münch dankte allen Teilnehmern der am 02.11.2024 durch-

geführten Herbstaktion „Gemeinsam für ein schönes Klipphau-
sen“ (Müllsammelaktion) für die aktive Teilnahme sowie insbe-
sondere den Organisatoren in Klipphausen und Röhrsdorf für die
Vorbereitung und Organisation der Aktion.

• Wohngebiet Flachsgrund: Es wird auf die teilweise schlechte
Übersicht in Kreuzungsbereichen aufgrund von Hecken und die
sehr oft unangepasste Geschwindigkeit der Fahrzeuge im
Wohngebiet Flachsgrund hingewiesen und nach Möglichkeiten
der Verkehrsberuhigung durch Aufpflasterung/Temposchwellen
gefragt. BM Knöfel antwortete, dass Temposchwellen nur auf
reinen Anliegerstraßen installiert werden dürfen.

• Auf dem Fußweg Flachsgrund/Viehteich in Richtung S 177
„Große Bäume“ sind große Löcher im Asphalt bzw. Randbe-
reich, welche zeitnah beseitigt werden sollten.

• Wohngebiet Flachsgrund: Es wird darum gebeten, dass der
Bewuchs auf den Pflanzinseln im Wohngebiet – Flachsgrund
Klipphausen im Bereich Blumenwinkel/Sonnenrain zurückge-
schnitten wird, damit ein Passieren des Gehweges durch Kinder-
wagen problemlos möglich ist.

• Die Anwesenden werden zur ersten „Jugendsprechstunde“ in
den Jugendclub – Klipphausen am Mittwoch, dem 6.11.2024,
um 16.00 Uhr eingeladen. 

• OV Münch weist auf die im kommenden Jahr anstehende
Namensänderung der Eickhoffstraße im GWG-Klipphausen hin
und bittet die Ortschaftsräte Namensvorschläge bis zur nächs-
ten OR-Sitzung zu sammeln.

Die nächste Ortschaftsratssitzung des OR Klipphausen findet am
Montag, dem 20.01.2025, um 19:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Klipphausen, Talstraße 3, statt. Die Bürger sind dazu herzlich einge-
laden.
Der Ortschaftsrat Klipphausen ist unter folgender E-Mail-Adresse
erreichbar: or.klipphausen@klipphausen.net 

Prof. Dr. Thoralf Münch, Ortsvorsteher
Stefan Burgard, Stellvertreter

n Bericht zur Sitzung des Ortschaftsrates Scharfenberg am 24. Oktober 2024 
    in der Grundschule Naustadt

Top 1. Begrüßung
Der Ortsvorsteher M. Lorenz begrüßte die Anwesenden. Danach
wurden folgende Punkte behandelt.

Top 2. Protokollkontrolle
Es gab keine Einwände oder Ergänzungen zum Protokoll der
Sitzung vom 27.08.2024

Top 3. Bürgerfragen
– Die IG Heimatmuseum stellt sich ausführlich vor. 
Ziel der Interessengemeinschaft ist es, das Heimatmuseum zu
erhalten und weiterhin der Öffentlichkeit zugänglich zu machen.
Die IG wird vom Verein Lebensraum Sachsen e.V. begleitet. Es
wurden einige Punkte vorgestellt, die bereits getätigt wurden. Offe-
ne Themen dringend/zeitnah erledigt werden müssen sind unteran-
derem; die Anbringung eines Feuerlöschers sowie eines Erste Hilfe
Kasten, eine Treppensanierung und die Überprüfung der Elektronik.

– Gästeanfrage: „Kann der Wegewart die Erneuerung der Schilder
an den Wanderwegen veranlassen oder wer ist dafür zustän-
dig?“ 

Antwort OR: Der Wegewart hat kein Budget, um Beschilderung zu
erneuern. Zuständig ist die Gemeinde, die die entsprechenden
Mittel im Haushalt einstellen muss.

TOP 4. Anfragen und Informationen
OR-Eisbein schlägt vor, im Haushalt wieder die Renaturierung des
Erlichtbaches als Ausgleichsmaßnahme für den Bau der GS
Naustadt aufzunehmen.

Ebenso weist er daraufhin, dass der Bauhof den am 02.11.2024
gesammelten Unrat vom Heimatmuseum mit abholt. In dem Zusam-
menhang kann auch der Mülleimer vom Heimatmuseum geleert
werden.

OR-Leibner weist daraufhin, dass es ein Förderprojekt „1000 Obst-
bäume für Sachsen“ gibt. Das Projekt wurde vom Deutschen
Verband für Landschaftspflege (DVL) ins Leben gerufen. 

OR-Lange fragt an, ob es schon einen Vororttermin mit der Gemein-
de am Grubenteich Scharfenberg gibt. Der Wasserstand wird
derzeit abgesenkt, so dass der Zustand der Granitmauer ersichtlich
ist. Ortsvorsteher Lorenz sagte das noch keine Terminabsprache
erfolgte.

Ortsvorsteher Lorenz informierte über folgende Punkte:
• Die Wanderhütte in Batzdorf wurde durch die Dorfgemeinschaft

aufgestellt und ist fertig. Es sollte noch ein Papierkorb aufgestellt
werden.

• Der Kirchweg wird aufgrund freier Mittel komplett saniert.
• Die Reichenbacher Str. wird eventuell 2025 repariert.
• Für den Kindergarten soll ein Baum angeschafft werden. OR-

Eisbein prüft die Möglichkeiten über den Verein Lebensraum e.V.

Der Ortschaftsrat ist unter der folgenden Emailadresse zu erreichen:
OR.Scharfenberg@klipphausen.net.

Marcus Lorenz Jens Lange 
Ortsvorsteher Schriftführer

Unsere Homepage: www.klipphausen.de
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n BAUTAGEBUCH – Bericht über das aktuelle Baugeschehen in der Gemeinde Klipphausen

n Erneuerung der Steinsgasse in Rothschönberg – 
1. Bauabschnitt

Die Steinsgasse in Rothschönberg wird in einem ersten Bauab-
schnitt grundlegend saniert, um die Lebensqualität und die infra-
strukturellen Bedingungen nachhaltig zu verbessern. Der Straßen-
zustand ist aktuell stark sanierungsbedürftig. Die Fahrbahn ist
uneben, schmal und weist aufgrund der Hanglage ein erhöhtes Risi-
ko für Absenkungen auf. Insbesondere für Rettungsdienste und Ver-
und Entsorgungsfahrzeuge bestehen erhebliche Einschränkungen
für die Erreichbarkeit der Grundstücke. Auch der Winterdienst ist
aufgrund des Zustandes schwer möglich. Zudem verlaufen Ab -
schnitte der Straße außerhalb der offiziellen Straßenflurstücke, was
den Erwerb von Flächen erforderlich macht. Durch die Zustimmung
aller betroffenen Grundstückseigentümer konnte diese Herausfor-
derung gemeistert werden. Auch ein Regenwasserkanal ist nicht
vorhanden. Das Schmutzwasser wird über dezentrale Kleinkläranla-
gen entsorgt. Auch die technische Infrastruktur entspricht nicht
mehr den heutigen Anforderungen: Zwar gibt es erdverlegte Tele-
kommunikations- und Breitbandleitungen sowie Freileitungen für
Strom und öffentliche Beleuchtung, doch diese werden zum Teil, im
Zuge der Baumaßnahme erneuert und angepasst.

Lageplan der Steinsgasse

n Maßnahmen im Detail
Der geplante Ausbau zielt darauf ab, die Erreichbarkeit für Anwoh-
ner sowie die Nutzung durch Rettungsfahrzeuge und Ver- und
Entsorgungsdienste sowie den Winterdienst nachhaltig zu verbes-
sern. Zugleich soll die Stabilität der Straße durch umfangreiche
Hangabsicherungen gewährleistet werden. Die Straße wird grund-
haft erneuert und erhält einen stabilen Unterbau aus einer hydrau-
lisch gebundenen Tragschicht, eine Schottertragschicht sowie eine
Asphalttrag- und eine Asphaltdeckschicht. Die Fahrbahn wird etwa
drei Meter breit ausgebaut, an bestimmten Stellen sind Ausweich-
möglichkeiten mit einer Breite von bis zu fünf Metern vorgesehen.
Die Zufahrten zu den anliegenden Grundstücken werden ebenfalls
angepasst, um den Zugang zu erleichtern. Zur Entwässerung wird
ein neuer Regenwasserkanal errichtet, der das Oberflächenwasser
über Straßeneinläufe in den unterhalb der Steinsgasse gelegenen
Mühlgraben ableitet. In Teilbereichen wird das Wasser zudem in den
Banketten versickert. Die Hangsicherung erfolgt durch den Einbau
von Stützwänden aus Gabionen, die das Risiko von Absenkungen
nachhaltig minimieren. Die Straßenränder werden beidseitig einge-
fasst, entweder mit Großpflaster oder – in bestimmten Bereichen –
mit Tief- oder mit Hochborden. Die öffentliche Beleuchtung wird

modernisiert und künftig über Erdkabel betrieben, um die Sicherheit
und den Standard der Infrastruktur zu erhöhen.
Die Planung der Maßnahme liegt in den Händen des Ingenieurbüros
Frank aus Freital. Derzeit werden Vorbereitungen für Baumfällungen
und Rodungsarbeiten getroffen, welche in den kommenden Wochen
erfolgen sollen. Über die Wintermonate 2024/2025 ist die Durchfüh-
rung der Bauausschreibung geplant, sodass der Baustart im
II. Quartal 2025 erfolgen soll.

Die Anwohner wurden in einer Informationsveranstaltung über die
geplante Maßnahme und deren Auswirkungen informiert. Bürger-
meister Mirko Knöfel dankt den Bürgerinnen und Bürgern ausdrück-
lich für ihre Unterstützung und hebt die Bedeutung der breiten
Akzeptanz für die Maßnahme hervor: „Die breite Zustimmung der
Eigentümer war entscheidend für die Umsetzung. Ohne diese sind
Maßnahmen, gerade auf so engem Raum, nicht möglich. Gemein-
sam schaffen wir eine nachhaltige Verbesserung der Lebensbedin-
gungen und eine deutliche Aufwertung dieses Straßenabschnitts.“ 

Exemplarisches Beispiel der Gabionenstützwand

n Sicherheitstechnik Gemeindeverwaltung
Die Gemeindeverwaltung verbessert den Schutz sensibler Bereiche,
in denen mit Geld umgegangen wird. Grundlage hierfür ist die
Verordnung DGUV V 25, die konkrete Sicherheitsstandards für
Arbeitsplätze mit Bargeldvorgängen vorschreibt. Um diesen Anfor-
derungen gerecht zu werden, werden das Einwohnermeldeamt und
die Gemeindekasse mit modernen technischen Sicherheitseinrich-
tungen ausgestattet. Dies umfasst unter anderem die Installation
einer Raumüberwachung sowie von Notfallknöpfen. Diese Maßnah-
men gewährleisten, dass im Ernstfall – etwa bei einer Bedrohung –
automatische Aufzeichnungen angefertigt werden können. Mit
diesen Vorkehrungen wird sowohl der Schutz der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter als auch der Umgang mit finanziellen Werten nach-
haltig verbessert. Die Gesamtkosten für die technische Umsetzung
belaufen sich auf rund 8.000 Euro und werden von der Firma GEOS
Dresden GmbH aus Dresden erbracht. Die Gemeinde sieht in diesen
Investitionen einen wichtigen Schritt, um ein sicheres und vertrau-
ensvolles Arbeitsumfeld zu schaffen und gleichzeitig den gesetzli-
chen Vorgaben zu entsprechen.

n Einwohnermeldeamt
Aufgrund von Feuchtigkeitsschäden an erdberührenden Außenwän-
den im Einwohnermeldeamt des Schloss Kipphausen musste eine
Maßnahme durchgeführt werden. Durch die massiven Wände,
welche bautechnologisch sehr schwer und zumeist nur sehr kosten-
intensiv abzudichten sind, ist stetig Feuchtigkeit aufgestiegen und
hat dazu geführt, dass es zu Putzbeschädigungen gekommen ist.
Um das Schadensbild zu mindern, wurde der betroffene Putzbe-
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reich entfernt und bis auf das Bruchsteinmauerwerk abgeschlagen.
Um für ein stetiges Ablüften der Oberflächen zu sorgen, wurde die
Fläche mit einer Lochblechwand verblendet. So wird ein steter Luft-
strom ermöglicht, welche dafür sorgt, dass das Bruchsteinmauer-
werk abtrocknet und es nicht zu Feuchtigkeitsstau auf den Oberflä-
chen kommt. 

Die Maßnahme wurde von der Firma Pauland aus Bannewitz durch-
geführt und mit 6.500  € aus dem Gemeindehaushalt finanziert.

Soviel für diesen Monat zu einem Auszug der aktuellen Baumaßnah-
men und des Planungsgeschehens.

Ihr Team der Bauverwaltung

Fünf überdachte Rastplätze liegen am Weg. Als Einkehr bietet sich
der gut besuchte Historische Gasthof Burkhardswalde an. 
So wird die Route für Wanderer und Besucher erlebbar gemacht.

n Klipphausen hat jetzt einen Lieblingswanderweg

Fortsetzung von Seite 1

n Eine spezielle Markierung hilft dem Wanderer 
Es existieren selbstverständlich auch Anbindungen an das vorhan-
dene Wanderwegenetz und den Rad- und Wanderrastplatz
Robschütz. Die Routen treffen an der Preiskermühle aufeinander.
Die regionale Buslinie 418-Plus fährt, abgestimmt mit dem Bahnver-
kehr, außerdem die Endpunkte an. „Man kommt immer zum
Ausgangspunkt zurück“, erklärt Eckhart Richter. Die Firma non
malus GmbH aus Nünchritz erhielt den Zuschlag für die Erstellung
der Beschilderung. Dieses Unternehmen gab im Rahmen einer
beschränkten Ausschreibung als einzige Firma ein Angebot ab. Die
Kosten für das gesamte Projekt betragen etwas mehr als 45.000
Euro. 

n Die Stadt Meißen ist ein Kooperationspartner
Das ehrgeizige Projekt wurden mit einem Festbetrag von 20.777,40
Euro durch die Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für
Regionalentwicklung zur Förderung der Regionalentwicklung (FR-
Regio) unterstützt. Die Gemeinde Klipphausen beantragte diese Die neue Starttafel „Wanderliebling“ an der S83 in Rothschönberg

Fördermittel. Außerdem wurde eine Kooperationsvereinbarung
zwischen dem Tourismusverband Elbland Dresden e.V., der Stadt
Meißen und der Gemeinde Klipphausen geschlossen, um den Weg
gemeinsam zu entwickeln und überregionale Bedeutung zu geben.
Die Stadt Meißen beteiligte sich außerdem anteilig an der Finanzie-
rung der Maßnahme. Das Wanderwegeprojekt wurde im November
2024 fertiggestellt. 

Im nächsten Frühjahr wird der Lieblingswanderweg auf dem Klipp-
hausener Gebiet mit einer Wanderung offiziell eingeweiht. Der
Tourismusverband komplettiert zurzeit den Internetauftritt der Lieb-
lingswanderwege, einige Informationen der Routen sind jetzt schon
per Landkarte und Fotos abrufbar.

Fotos: Eckhart Richter/Henry Müller
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Am 5. Dezember wird der internationale Tag des Ehrenamtes began-
gen. Grund genug für uns, den unermüdlichen Einsatz der Ehren-
amtlichen in unserer Gemeinde in den Mittelpunkt zu stellen. Es sind
diese Menschen, die mit viel Herzblut und Engagement ihre Zeit und
Energie investieren, um das Leben in unserer Gemeinschaft zu
bereichern. Egal ob in Vereinen, der Freiwilligen Feuerwehr, als
Wahlhelfer oder Interessensgemeinschaften, oder aber auch Bürger,
die sich privat im Stillen engagieren, Sie leisten einen unschätzbaren
Beitrag, indem sie unser Miteinander stärken, Veranstaltungen orga-
nisieren oder sich um die Bedürfnisse ihrer Mitmenschen kümmern. 
Dass das Ehrenamt in unserer Gemeinde auch beständig ist, zeigen
einige Jubiläen, welche dieses Jahr begangen wurden. 

n 60-jähriges Jubiläum der Gymnastikgruppe des
TSV Garsebach

In diesem Jahr wurde die Abteilung „Gymnastik“ des „TSV Garse-
bach 1990 e.V.“ 60 Jahre jung. Dieser runde Geburtstag wurde am
6. September gebührend gefeiert. Am 1. Juli 1964 gründete Sonja
Wendler eine Jugendgruppe „Gymnastik“, die den Namen „Traktor
Garsebach/Polenz“ trug. Damals gab es noch keine Turnhalle. Die
Übungsabende fanden im Gasthof Garsebach und in der Preisker-
mühle statt. Insbesondere durch das Engagement der Trainerinnen
und dem Einsatz der Mitglieder erhöhte sich die Zahl der Teilnehmer
an der Gymnastikgruppe stetig; damals waren es 12 Frauen, bis
zum Ende des vergangenen Jahres existierten zwei Altersgruppen
mit insgesamt 45 Sportlerinnen. Nach 50 Jahren hat Sonja Wendler
die Leitung der Abteilung „Gymnastik“ des TSV Garsebach abgege-
ben. Bis heute hält sie aber der Truppe die Treue. Seit 2015 ist Katrin
Neidhardt die Leiterin der Gymnastikgruppe und wird durch viele
Sportfreundinnen unterstützt.
Die Gymastikgruppe des TSV Garsebach ist Beispiel und Vorbild,
wie ehrenamtliches Engagement über Jahrzehnte hinweg unser
Miteinander und unseren dörflichen Zusammenhalt prägt.

n 25-jähriges Jubiläum des Heimatverein Rothschönberg e.V.
Der Heimatverein Rothschönberg e. V. hatte am 10. August zum
„Sommerabend am Pavillon“ in den Park Rothschönberg zu einem
Festakt anlässlich des 25jährigen Jubiläums eingeladen. Unter
Federführung der Vereinsvorsitzenden Frau Dämmig organisiert der
Heimatverein bzw. die Vereinsmitglieder Dorffeste, Führungen,
Spaziergänge und kümmern sich liebevoll um das Schloss Roth-
schönberg. Seit Jahren erhalten sie ehrenamtlich das Heimatmu-
seum und hauchen somit dem Schloss etwas Leben ein. In symbo-
lischer Anerkennung ihres Engagements pflanzten wir eine
Sommerlinde auf der Allee. 
Herzlichen Dank an den Heimatverein Rothschönberg für ihr Enga-
gement! 

n 30-jähriges Jubiläum des Triebischtaler Tennisclub
Am Samstag, dem 7. September feierte der Triebischtaler Tennis-
club „TTC“ sein 30jähriges Bestehen. Im Rahmen der Feierstunde
wurden mehrere Vereinsmitglieder für ihr jahrelanges Engagement
durch den Kreissportbund Meißen ausgezeichnet.
Unter Federführung des Vereinsvorsitzenden Herrn Volkmar Ulrich
kümmern sich die Mitglieder seit 30 Jahren eigenständig um ihre
Tennisplätze sowie um ihr kleines Vereinshaus neben dem Jahnbad
Miltitz. Mit aktivem Spielbetrieb in den ersten Jahren bis hin zu
Nachwuchssorgen um die Jahrtausendwende durchlebte der Verein
eine wechselvolle Vergangenheit. Erfreulicherweise konnten in den
letzten Jahren zahlreiche Nachwuchsspielerinnen und Nachwuchs-
spieler begeistert werden – das jüngste Mitglied ist fünf Jahre.
Wie all unsere Vereine in der Gemeinde bildet der TTC einen Treff-
punkt für Groß und Klein und trägt zu einem aktiven Dorfleben bei.
Herzlichen Dank an alle Mitglieder und Unterstützer für ihr Engage-
ment!

n Internationaler Tag des Ehrenamtes – Wir sagen Danke

n 80-jähriges Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Tanneberg
Am 15. Juni feierte die Freiwillige Feuerwehr Tanneberg ihr 80jähri-
ges Jubiläum. Da bedeutet 80 Jahre lang im Dienst für unsere
Mitmenschen, und das 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr. Das
verdient Anerkennung! Unsere Kameradinnen und Kameraden
werden zu Brandeinsätzen gerufen, leisten technische Hilfe unter
anderem bei Verkehrsunfällen und Naturereignissen. Und das
manchmal auch unter Einsatz ihres Lebens.
Ihr freiwilliger Einsatz ist das Fundament unserer sozialen Struktur
und ein unverzichtbarer Teil des Zusammenhalts in unserer Gemein-
de. Ohne das Ehrenamt wären viele Initiativen und wichtige Dienst-
leistungen nicht möglich – sei es im Bereich der Kultur, des Sports,
dem Feuerwehrwesen oder der Förderung des Miteinanders.
Für all das und noch viel mehr möchten wir unseren Dank ausspre-
chen. Ihr Engagement zeigt, wie stark unser Zusammenhalt ist und
wie viel wir gemeinsam erreichen können. Sie machen unsere
Gemeinschaft lebenswerter – und das ist ein wertvolles Geschenk.

Mirko Knöfel, Bürgermeister
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n Erklärung von Mitgliedern des Gemeinderates Klipphausen
Andauernde Baumaßnahmen, eine hohe Verkehrsdichte und Unfälle
auf den Bundesautobahnen 4 und 14 rund um das Dreieck Nossen
haben in den letzten Jahren immer wieder zu großflächigen Staula-
gen geführt. In der Folge kommt es zu einem intensiven Ausweich-
verkehr auf offiziellen und inoffiziellen Umleitungsstrecken. Dies
führt zu enormen Belastungen für Anwohnerinnen und Anwohner
unserer Gemeinde.
Schulkinder, Fußgänger und Radfahrer sind großen Gefahren
ausgesetzt.

LKW rollen über enge Dorfstraßen und weichen zum Teil auf Fuß -
wege aus, Kinder können die Straßen nicht sicher überqueren,
Tempolimits in den Ortschaften werden aufgrund von Stress und
Termindruck durch Verkehrsteilnehmer missachtet, die kommunale
Infrastruktur leidet und muss auf Kosten der Kommunen instandge-
setzt oder erneuert werden.

Unsere Gemeindestraßen sind dafür nicht ausgelegt. Der Bauhof
muss mit zusätzlicher teurer Technik ausgestattet werden, um die
Schäden zu beseitigen.

So kann es nicht weitergehen!

Im Namen der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Klipphausen
fordern wir von den Entscheidungsträgern in Kreis, Land und Bund
endlich Hilfe für die Menschen vor Ort!

n Wir fordern unter anderem:
1. Abfahrverbote auf den Bundesautobahnen bei Staulagen (Öster-

reich macht das)
2. Sinnvolle Lösungen für den Schwerlastverkehr schaffen und

Gewichtsbegrenzungen für nicht geeignete Straßen anordnen
und konsequent durchsetzen. Temporäre Sperrung von Staats-
straßen (z. B. S 36) bis Lösungen gefunden sind (beispielsweise
eine Zuführung zur B 6 und B 101).

3. Reduzierung der maximal zulässigen Geschwindigkeit in den
besonders betroffen Ortsdurchfahrten (Tanneberg/Tauben-
heim/Piskowitz/Sönitz/Ullendorf/Sora/Riemsdorf) in jeweils
beide Fahrtrichtungen auf 30 km/h für Schwerlastfahrzeuge.
Diese Geschwindigkeitsbegrenzung ist durch geeignete
Maßnahmen konsequent durchzusetzen.

4. Die Ortsdurchfahrten Lampersdorf und Lotzen sind als Anlieger-
straßen auszuweisen.

5. Installation von Fußgängerampeln in den ausgewählten Ortsla-
gen (Tanneberg dreimal erledigt/Taubenheim/Ullendorf/Sora und
Riemsdorf).

6. Durchfahrtsverbot für Schwerlastverkehr (Anlieger frei) auf der
K8050 zwischen dem Abzweig B101 (Katzenberg) und der Orts-
lage Miltitz. Dies trifft ebenso auf die K8033 zwischen der S 177
und der B 6 mit den Ortsdurchfahrten von Röhrsdorf, Pinkowitz
und Gauernitz zu.

7. Reduzierung der maximal zulässigen Geschwindigkeit auf
30 km/h auf besonders belasteten oder beengten Straßen
entlang der Ausweichrouten innerhalb der Ortsteile während der
Baumaßnahmen auf den Bundesautobahnen.

8. Eine hinreichende Beteiligung von Land und Bund an der Vorhal-
tung feuerwehrtechnischer Ausrüstung zur Bewältigung der
immensen Aufgaben, die den Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehren in unserem Gemeindegebiet durch
die Bundesautobahnen gestellt werden.

9. Die grundlegende Sanierung der K8032 in der Ortslage Tauben-
heim und Schaffung einer Lösung zur Verbindung zur B 6 ohne
anliegende Orte zusätzlich zu belasten. Auf den geplanten
Ausbau des Plossens in Meißen für Schwerlastfahrzeuge sollte
verzichtet werden.

10. Konsequente Digitalisierung des Autobahnabschnittes zur
Verkehrsregulierung und zur Vermeidung von Staulagen
zwischen den Anschlussstellen Berbersdorf (A4) und Nossen-
Nord (A14), sowie der Anschlussstelle Wilsdruff.

11. Ausbau der Standstreifen auf den Bundesautobahnen zu
Ausweichspuren, um ggf. auf hohe Verkehrsströme reagieren zu
können.

12. Es müssen der Gemeinde Klipphausen und dem Landkreis
Mittel bereitgestellt werden, um Schäden durch die Überbelas-
tung zu beseitigen.

Klipphausen und die Menschen vor Ort brauchen Lösungen für eine
lebenswerte Zukunft um das Autobahndreieck Nossen. Wir laden
die zuständigen Entscheidungsträger gern zu einem weiteren
Austausch in die Gemeinde Klipphausen ein.

Klipphausen, November 2024

n Die unterzeichnenden Gemeinderäte
Thomas Angermann Marcus Lorenz
Johannes Günter Bartsch Gerd Mehler 
Joachim Dachsel Daniela Menzel 
Manfried Eisbein Martin Miklaw
Marcel Golz Prof. Dr. Thoralf Münch 
Ronny Heeger Thomas Petrich 
Beatrice Hoyer Prof. Dr. Brit Reimann-Bernhardt 
Hartmut Hubeny Torsten Schab 
Uwe Krause Stefan Stelzmann
Ulf Kühnel Klaus Peter 
Sandra Kunick Vogt Falk Winkler

Mirko Knöfel, Bürgermeister

n Verkehrschaos infolge Staulagen am Autobahndreieck Nossen – wir erwarten Lösungen

02.12.    Ingeborg Irrgang             Röhrsdorf             87. Geburtstag
03.12.    Anita Trepte                     Wildberg              71. Geburtstag
05. 12.   Sieglinde Maul                Weistropp            76. Geburtstag
06.12.    Hermann Berger              Scharfenberg       77. Geburtstag
11.12.    Mariechen Kubiesa          Wildberg              85. Geburtstag
11.12.    Maritta Wegehenkel        Semmelsberg      76. Geburtstag
12.12.    Werner Krause                Ullendorf              81. Geburtstag
13.12.    Dieter Schwarz                Groitzsch             72. Geburtstag
17.12.    Gert Brücke                     Sora                    70. Geburtstag
18.12.    Werner Bilio                    Kleinschönberg    91. Geburtstag
19.12.    Annelies Lohs                 Reppina               78. Geburtstag
19.12.    Heidi Stelzner                  Kobitzsch             78. Geburtstag
22.12.    Burgel Schirmer              Ullendorf              80. Geburtstag
23.12.    Christine Tannhäuser       Seeligstadt          75. Geburtstag
25.12.    Günter Sternberg            Bockwen             90. Geburtstag
26.12.    Klaus Trepte                    Wildberg              73. Geburtstag
27.12.    Christian Münch              Polenz                 73. Geburtstag
29.12.    Eberhard Hahn                Schmiedewalde   78. Geburtstag
30.12.    Monika Täschner             Robschütz            84. Geburtstag
30.12.    Steffi Rosenkranz            Scharfenberg       71. Geburtstag

Wir gratulieren

Wir gratulieren allen Jubilaren zum
Geburtstag und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute,

Gesundheit und einen schönen Verlauf Ihres Festes.
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n Breitbandprojekt
    „Glasfaser für Klipphausen“

n Bauablaufpläne:

n Cluster Seeligstadt

Ort                           Status                                         Beginn     Ende

Seeligstadt              Hausverkabelung + Aktivierung  Dezember 2024

Burkhardswalde     Hausverkabelung + Aktivierung                  

Schmiedewalde      Hausverkabelung + Aktivierung                  

Groitzsch                Hausverkabelung + Aktivierung                  

Tanneberg               Hausverkabelung + Aktivierung                  

Perne                      Hausverkabelung + Aktivierung                  

Rothschönberg       Hausverkabelung + Aktivierung                  

Munzig                    Hausverkabelung + Aktivierung                  

Spittewitz                Hausverkabelung + Aktivierung                  

Weitzschen             Hausverkabelung + Aktivierung                  

Piskowitz                Hausverkabelung + Aktivierung                  

Sönitz                      Hausverkabelung + Aktivierung                  

Kettewitz                 Hausverkabelung + Aktivierung                  

Polenz                     Hausverkabelung + Aktivierung                  

Garsebach              Hausverkabelung + Aktivierung

Roitzschen              Hausverkabelung + Aktivierung

Robschütz              Hausverkabelung + Aktivierung

Miltitz                      Hausverkabelung + Aktivierung

Semmelsberg         Hausverkabelung + Aktivierung

n Cluster GWG Klipphausen

Ort                           Status                                         Beginn

GWG Klipphausen  Hausverkabelung + Aktivierung August 2023

Der Breitbandausbau im Gemeindegebiet schreitet voran. 
Dazu informieren wir Sie hier und auf unserer Homepage
www.klipphausen.de regelmäßig über den aktuellen Stand.

n Wichtige Hinweise der Verwaltung:
Es wurden der Gemeindeverwaltung Klipphausen in letzter Zeit
vermehrt Hinweise bezüglich des Netzbetriebes Breitband und zu
den Telefonvorverträgen zugetragen. Eine Zusammenfassung und
Hinweise finden sie in „Häufig gestellte Fragen zum Breitbandaus-
bau“.

Die Gemeindeverwaltung hat vereinzelt Hinweise bekommen, dass
die Hausanschlussröhrchen zwar in die Häuser eingeführt wurden,
aber das Glasfaser noch nicht eingeblasen und der Hausübergabe-
kasten nicht installiert ist. Bitte informieren sie Herrn George
und/oder die Gemeindeverwaltung, falls dies bei Ihnen der Fall ist.
Dann kümmern wir uns um die Fertigstellung. 

Kontakt: 
Heiko.George@Klipphausen.de,
Gemeindeverwaltung@Klipphausen.de

Treten Störungen bei Ihrem Anschluss auf, melden Sie das bitte bei
der Vodafone-Hotline unter 0800/1721212 oder über die Störungs-
hilfe-Website von Vodafone. Die Gemeinde Klipphausen hat keinen
Einfluss auf den Netzbetrieb und die Störungsbeseitigung.

n Aktuelle Maßnahmen:
Die Cluster Klipphausen, Röhrsdorf und das Gewerbegebiet Klipp-
hausen wurden komplett an den Netzbetreiber Vodafone GmbH
übergeben. 
Ende November 2024 wurde das Cluster Seeligstadt komplett fertig
gestellt und die restlichen Verteilerbereiche an den Netzbetreiber
Vodafone GmbH übergeben.
Die internen Prozesse des Netzbetreibers nehmen 8-12 Wochen in
Anspruch, sodass die ersten Aktivierungen im 4. Quartal 2024 erfol-
gen.

Mit Übergabe dieser Netzbereiche ist der physische Breitbandaus-
bau durch die Gemeinde abgeschlossen. Nunmehr ist die Gemein-
de beim Ausbau im Haus nicht mehr führend beteiligt und nicht
mehr umfänglich zum zeitlichen Ablauf aussagekräftig. Der Betrei-
ber Vodafone ist verantwortlich, diesen hausinternen Ausbau mit
den Eigentümern zu koordinieren, Termine abzustimmen und den
Ausbau durchzuführen. Die von Vodafone eingerichtete Hotline-
nummer entnehmen Sie bitte der Rubrik „Häufig gestellte Fragen
zum Breitbandausbau“.

Der Netzbetreiber Vodafone informiert uns über den Beginn von
Anschaltungen in den jeweiligen Ortsteilen. Dies werden wir im
Amtsblatt und auf unserer Homepage veröffentlichen.

In den Ortsteilen (siehe Tabellen) wird die Innenhausverkabelung mit
Aktivierung der Anschlüsse durch einen, von der Vodafone beauf-
tragen, Dienstleister ausgeführt.
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n  Häufig gestellte Fragen zum Breitbandausbau

1. Wo kann ich mich informieren?
Fragen zum Thema Netzbetrieb beantwortet Ihnen Vodafone, Tel.
0800 20 30 325 oder unter www.vodafone.de/klipphausen. Bitte
beachten Sie, dass nur die Glasfaserhotline mit o.g. Telefonnummer
zu Breitbandthemen in der Gemeinde Klipphausen aussagekräftig
ist.
Bei Fragen zu den Themen Internetprodukte und Endkundenverträ-
ge informiert Ihr jeweiliger Wunschanbieter.

2. Wann werde ich nach erfolgter Montage aktiv geschalten?
Ist Ihr Verteilerbereich an den Netzbetreiber übergeben und Sie
haben einen Telefonvorvertrag oder einen „normalen“ Telefonver-
trag abgeschlossen wird sich Vodafone, oder ein beauftragter
Dienstleister, bei Ihnen melden und einen Termin für die Hausverka-
belung machen. Den Beginn dieser Maßnahmen für die jeweiligen
Ortsteile finden sie hier in den Tabellen.

3. Wer legt den Termin zur Innenhausverkabelung fest?
Die Terminabstimmung für die Innenhausverkabelung obliegt dem
Netzbetreiber Vodafone. Die Gemeinde Klipphausen kann keine
Angaben über den zeitlichen Ablauf darüber machen. 

4. Warum wird ein zu hoher Rechnungsbetrag für meinen 
Glasfaseranschluss abgebucht?

Stimmt Ihre Rechnung nicht mit den Beträgen aus dem Vorvertrag
überein, sind in Ihren Stammdaten beim Provider Vodafone die
vertraglich vereinbarten Rabatte nicht hinterlegt. Sie müssen zur
Änderung der Stammdaten die Glasfaserhotline (0800 20 30 325)
anrufen oder in einem Vodafoneshop klären.
Der Projektleiter von Vodafone, welcher für die Gemeinde Klipphau-
sen zuständig ist, wurde von der Verwaltung über dieses Problem
informiert und wird das Thema intern klären. Er versicherte, dass
Ihnen kein finanzieller Nachteil entsteht.

5. Wann muss ich meinen Vorvertrag bezüglich der 
ausgewählten Bandbreite anpassen?

Bei Abschluss des Vorvertrages konnte man zwischen 100 Mbit/s,
500 Mbit/s und 1 Gbit/s wählen.
Bitte beachten Sie, dass eine Anpassung der gewählten Bandbreite
innerhalb des 1. Jahres nach Aktivierung Ihres Anschlusses erfolgen
muss. Mit dieser Anpassung verlängert sich der Vorvertrag nicht,
die Laufzeit von 2 Jahren ab Aktivierung bleibt beibehalten.

6. Was ist der Unterschied zwischen dem Netzbetreiber 
Vodafone und dem Provider Vodafone?

Der Netzbetreiber Vodafone und die Gemeinde Klipphausen sind
vertraglich gebunden bezüglich des Betriebes des Breitbandnetzes.
Das betrifft alle Netzkomponenten bis zum Hausübergabepunkt im
Gebäude.
Der Provider Vodafone bietet den Kunden Telefon- und Internet-
dienste an. Er installiert ab dem Hausübergabepunkt bis zum
Router die Versorgungsleitungen. 
Die Gemeinde Klipphausen hat keinerlei vertragliche Bindungen
zum Provider Vodafone und keinen Einfluss auf dessen Handeln.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir uns nur bei flächendeckend
auftretenden Themen vermittelnd einschalten können.

n Tierbestandsmeldung 2025

    Bekanntmachung
    der Sächsischen Tierseuchenkasse
    – Anstalt des öffentlichen Rechts –

Sehr geehrte Tierhalter*innen,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rindern,
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur
Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchen-
kasse gesetzlich verpflichtet sind. 

n Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren
Tierbestand ist Voraussetzung für:

– eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchen-
kasse im Tierseuchenfall, 

– die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den
Kosten für die Tierkörperbeseitigung und

– die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsi-
sche Tierseuchenkasse. 

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhal -
ter*innen erhalten Ende Dezember 2024 einen Meldebogen per
Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2025 nicht bei Ihnen eingegan-
gen sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchen-
kasse, um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen
Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforde-
rung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind
die am Stichtag 1. Januar 2025 vorhandenen Tiere zu melden. Sie
erhalten daraufhin Ende Februar 2025 Ihren Beitragsbescheid. Bis
dahin bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzuse-
hen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsi-
schen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAG-
TierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen
Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für
Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

n Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tierseu-
chenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können
Sie, als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter
Tierbestand der letzten drei Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde
sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsan-
stalt entsorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstraße 7a, 01099 Dresden
Telefon: 0351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

1. Bus
12:40 Bockwen Bushaltestelle Kindereinrichtung
12:45 Batzdorf Buswendeplatz Batzdorf
12:50 Naustadt Dorfmitte
12:52 Naustadt Neuer Anbau
13:02 Scharfenberg Heimatmuseum
13:05 Scharfenberg Wendeplatz
13:13 Ullendorf Abzweig Taubenheim
13:15 Taubenheim Haltestelle Kita
13:16 Taubenheim Haltestelle Gasthof

2. Bus
12:45 Wildberg Haltestelle Wildberg
12:48 Wildberg Haltestelle Siedlung
12:53 Weistropp Siedlung
12:55 Weistropp Dorfplatz
13:00 Hühndorf Wendeplatz
13:05 Sachsdorf Hühndorfer Straße
13:15 Röhrsdorf Haltestelle Wendeplatz
13:20 Röhrsdorf Trafo

3. Bus
12:55 Polenz Wendeplatz
12:58 Riemsdorf Gasthaus
13:05 Klipphausen Bergstraße
13:12 Sora Haltestelle Schmiede
13:15 Lampersdorf Buswendeplatz
13:20 Lotzen Dorfmitte

4. Bus
13:08 Miltitz Mühle
13:10 Miltitz Oberdorf Schulbushaltestelle

Die Abfahrtszeiten können sich verschieben, bitte haben
Sie Verständnis dafür.

Busfahrplan für die Seniorenweihnachtsfeier
am 10.12.2024 im Groitzscher Hof
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Neues von der Feuerwehr

FFW-Dienstplan
n   Ortswehr Burkhardswalde
➜ 06.12.2024
     19:00 Uhr Gerätehaus
     Adventskalenderöffnung mit JF
➜ 20.12.2024

19:00 Uhr Gerätehaus
Jahresabschluss

n   Ortswehr Garsebach
➜ 03.12.204
     19:00 Uhr Gerätehaus
     Schornsteinbrände/Tür-/ 
     Fensteröffnung
➜  07.12.2024
     18:00 Uhr Gerätehaus
     Weihnachtsfeier
➜  17.12.2024
     19:00 Uhr Gerätehaus
     Jahresabschluss

n   Ortswehr Gauernitz
➜  05.12.2024
     19:00 Uhr Gerätehaus
     Jahresabschluss

n   Ortswehr Hühndorf
➜ 09.12.2024
     18:00 Uhr Gerätehaus
     OTS Firma Wackler
➜ 20.12.2024

18:00 Uhr Gerätehaus
Jahresabschluss

n   Ortswehr Klipphausen
➜ 13.12.2024
     18:30 Uhr Gerätehaus
     Gruppendienst 1 bis 4
     Jahresabschluss

n   Ortswehr Miltitz
➜  02.12.2024
     19:00 Uhr Gerätehaus
     Umgang mit unserer Technik, Pflege

und Wartung, Ordnung im Gerätehaus
➜ 16.12.2024
     19:00 Uhr Gerätehaus
     Auswertung des Dienstjahres
     Jahresabschluss

n   Ortswehr Röhrsdorf
➜ 10.12.2024
     19:00 Uhr Gerätehaus
     Dienst, freie Themenwahl

n   Jugendfeuerwehr Röhrsdorf
➜ 07.12.2024

Weihnachtsfeier

n   Ortswehr Rothschönberg
➜ 01.12.2024

19:00 Uhr Gerätehaus
     Weihnachtsmarkt
➜  12.12.2024

19:00 Uhr Gerätehaus
     PSA
➜ 19.12.2024

19:00 Uhr Gerätehaus
Weihnachtsfeier

n   Ortswehr Scharfenberg
➜ 05.12.2024
     19:00 Uhr Gerätehaus 
     Einsätze mit E-Fahrzeugen
➜  19.12.2024
     19:00 Uhr Gerätehaus
     Jahresabschluss

n   Jugendfeuerwehr Scharfenberg
➜ 04.12.2024
     17:00 Uhr Gerätehaus
     Dienst
➜ 18.12.2024
     17:00 Uhr Gerätehaus
     Dienst/Jahresabschluss

n   Ortswehr Taubenheim
➜ 05.12.2024
     19:00 Uhr Gerätehaus
     Vorstellung
➜  19.12.2024
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Jahresabschluss

n   Jugendfeuerwehr Taubenheim
➜ 07.12.2024

Weihnachtsfeier

n   Altersabteilung Taubenheim
➜ 12.12.2024
     18:30 Uhr Gerätehaus
     Jahresrückblick 2024

Der Dienstplan ist für jeden Kameraden verbindlich 
und gilt gleichzeitig als Einladung zum Dienst.
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n Wir sagen Danke

Am 28.09.2024 war es wieder
soweit, ein riesiger Container
wurde durch die Firma Hasse
Transport GmbH zur Verfügung
gestellt. Voller Erwartung stan-
den unsere jungen Kameradin-
nen und Kameraden bereit, um
die Metall-Waren einzusammeln
und entgegen zu nehmen. Auch
dieses Jahr wurden wir nicht
enttäuscht. Wir staunten, wie
viele Schätze sich noch immer in
den Haushalten verbergen.
Innerhalb von 2 Stunden war der
Container nahezu voll. Guter Rat
war nun teuer, den es erschienen immer noch Bürger, welche uns
mit ihren Schrottspenden unterstützen wollten. Dank der schnellen
und unkomplizierten Hilfe durch den Radlader von Herrn Merten,
konnte die Ladung komprimiert und somit mehr Platz im Container
geschaffen werden. Am Ende des Tages war der Container prall
gefüllt und die Schrottsammlung wieder ein voller Erfolg.
Die Jugendfeuerwehr Gauernitz bedankt sich recht herzlich für die
Unterstützung bei allen Bürgerinnen und Bürgern, der Firma Hasse
GmbH, Herrn Merten und allen die hier nicht genannt werden wollen
(ohne welche dies alles jedoch nicht möglich gewesen wäre).
Die Feuerwehr und die Jugendfeuerwehr Gauernitz wünscht Ihnen
allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue
Jahr „2025“.

PS: Am 18. Januar findet unser alljährliches Weihnachtsbaumver-
brennen statt. Weitere Infos folgen.

n Erstes großes Türchen-Öffnen bei der
Freiwilligen Feuerwehr Burkhardswalde 

Wann? Freitag, den 06.12.2024 ab 17:00 Uhr 
Wo?  Gerätehaus Burkhardswalde 

• Lampionumzug ab 17:30 Uhr
(Treff am Steingut Burkhardswalde,
Start zum Gerätehaus um 17.45 Uhr)

• Türchen Öffnen mit dem Nikolaus
• Abgabe der Wunschzettel, Briefe oder gemalten Bilder
• Leckere Speisen & Getränke
• Knüppelkuchen

Auf euer Kommen freut sich die 
Freiwillige Feuerwehr Burkhardswalde 

n Hinweis: 
Bitte alle Wunschzettel, Briefe oder gemalte Bilder mit Namen
des Kindes und Adresse versehen. 

Neues von der Feuerwehr
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Aus den Kindereinrichtungen

Grundschule Naustadt

n Unsere fetzige Halloweenparty

Auch in diesem Jahr feierten wir mit den 4. Klassen das Halloween-
fest im Rahmen des Englischunterrichts. Jeder durfte sich nach Lust
und Laune als Hexen oder Geister verkleiden. Mit Liedern, Reimen,
Tänzen und lustigen Spielen erfuhren wir praktisch viel über die
Herkunft, die Bedeutung sowie die Symbole des Festes, aber auch
in welchen Ländern es wie gefeiert wird.
Bei den Spielen „Bob an apple“ und  „Apple on a string“ mussten wir
dann viel Geduld und Geschicklichkeit gleichzeitig beweisen. Beim
Spiel „Frozen ghost“ bewies jeder sein Tanztalent bei einem Twist. 
Mit dem Reim: „Trick or treat, trick or treat! Give us something nice
to eat!“ konnten wir uns entweder mit Süßigkeiten freikaufen oder
die Mutigen unter uns ließen einen Streich mit sich spielen, was uns
besonders viel Freude bereitet hat. 
So waren die zwei Stunden mit Spiel und Spaß leider wieder viel zu
schnell vorbei.

Grundschule Naustadt

Kindertagesstätte Klipphausen

n Das Wunder unserer Natur erleben, 
    das können wir nun täglich.

Dank der kleinen Sachspende von den Gemeinderäten Marcel Golz
und Beatrice Hoyer für unsere Kita Regenbogen. In liebevoller
Handarbeit wurde das Vogelhäuschen in der Werkstatt vom DRK-
Meißen angefertigt.
Auch ein großer Sack mit Vogelfutter wurde mitgeliefert.

Vielen Dank sagen die Kinder der Tagesstätte „Regenbogen“
mit ihren Erziehern
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Hort Burkhardswalde

n Herbst-Impressionen vom Hort Burkhardswalde

Aus den Kindereinrichtungen
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Aus den Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte WildbergKindertagesstätte Scharfenberg

n Unser Lampionumzug

Am Abend des 08.11.2024 füllten sich die Gassen in Scharfenberg
mit Musik und erhellten sich im Schein der Lampions.
Treffpunkt war das Sportlerheim in Scharfenberg. Mit den Erziehe-
rinnen des Kinderhaus Spatzenberg an der Spitze des Umzuges und
unter Begleitung der Freiwilligen Feuerwehren Scharfenberg und
Gauernitz ging es los. Eine fröhliche Gruppe aus Kindern, Eltern,
Großeltern sowie Freunden und Bekannten marschierte entlang der
Gärten, vorbei an der Grundschule Naustadt. Am Bornberg wurden
die Kleinen und Großen schon nervös, denn die Feuerwehr erwarte-
te uns an der Kreuzung zum Schachtberg mit Blaulicht und Sirenen
und sperrte uns die Straße damit wir sicher ans Ziel kommen. Einmal
am Grubenteich vorbei waren wir auch schon am Ziel. 
Die Feuerwehr empfing unseren Lampionumzug und es warteten
bereits einige Leckereien auf uns – So waren die ersten Bratwürste
schon fertig, die Gulaschkanone stand bereit und alle freuten sich
über himmlische Butterbretzeln. 
Jedermann genoss das Beisammensein und die wärmende Mahl-
zeit und die meisten gesellten sich auch zum Lagerfeuer. Ein herrli-
cher Abend neigte sich nun dem Ende, und hat sich in den Köpfen
von Jung und Alt als wohlige Erinnerung eingeprägt. 
Vielen Dank an die freiwillige Feuerwehr Scharfenberg sowie an das
Team der Kita Spatzenberg für die tolle Organisation und den
reibungslosen Ablauf des diesjährigen Lampionumzuges! 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!

Maria Hollomon
Kita Scharfenberg
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Kindertagesstätte Wildberg

n Ausflug zum Flughafen Dresden 

In aller Frühe trafen sich am 18.10.2024 alle Teddykinder im Wildber-
ger Kindergarten. Mit Mandys Verpflegungsbeutel und Warnweste

ausgestattet, ging es auf, zu einer erlebnisreichen Tour mit Bus und
Bahn zum Flughafen Dresden. Dort angekommen, erzählten uns
zwei kompetente Flughafenmitarbeiter so einiges über Reisege-
päck, Check-in und Check-out und den Alltag auf dem Flughafen.
Wir durften durch den Zoll und lernten im Anschluss während einer
Bustour viele geheime Ecken auf dem gesamten Gelände kennen. 

Es gab Passagierflugzeuge, Polizei- und Rettungshubschrauber zu
bestaunen. Ein kleines Highlight war die große Flughafenhalle, wo
wir in einen alten russischen Hubschrauber klettern durften. Nach
der Mittagsstärkung machten wir uns auf den Weg nach Hause. 

Dabei gab es noch zwei spontane Überraschungen für uns: Wir
machten Halt auf dem Spielplatz in Coswig Kötitz und fuhren
danach mit der Fähre über die Elbe. Nach einem abschließenden
Fußmarsch kamen wir müde und geschafft an unserem Kindergar-
ten an. 11.600 Schritte, eine ganz schöne Leistung für kleine Füße! 

Ein ganz dolles Dankeschön an unsere beiden Erzieher Mandy und
Andrea sowie Franzi und Emma ohne die so ein anspruchsvoller
Ausflug nicht möglich gewesen wäre.  

Joana Taeger 

Im Rahmen meiner Ausbildung zum Erzieher durfte ich im Septem-
ber ein Praktikum in der Kindertagesstätte Wildberger Kinderland
absolvieren und zwei Wochen lang die Bienengruppe begleiten. Am
Anfang war ich ziemlich aufgeregt, weil ich einerseits die Einrichtung
noch nicht kannte und andererseits war mir auch das Konzept nur
teilweise bekannt. Aber bereits am ersten Tag hatte sich diese Aufre-
gung sofort gelegt. Ich wurde freundlich vom Team aufgenommen
und auch die Kinder kamen sofort auf mich zu. Durch dieses offene
Verhalten konnte ich mich sehr schnell auf die Kinder einlassen und
ein gutes Verhältnis zu ihnen aufbauen. Innerhalb des Praktikums
durfte ich mich frei ausprobieren und selbstständig Erfahrungen
sammeln, wie es so ist eine Kindergartengruppe zu betreuen. Ich

durfte mit den Kindern viele selbst gewählte Angebote ausüben, wie
zum Beispiel ein neues Herbstlied singen, einen Apfelbaum mit der
Gruppe gestalten oder auch das Kneten eines Igels. Während des
gesamten Praktikums wurde ich von einer Erzieherin betreut,
welche mir immer zur Seite stand, sollte ich Fragen oder Probleme
haben. In den zwei Wochen konnte ich auch meine Stärken sowie
Schwäche herausfinden und weiß jetzt, woran ich noch arbeiten
muss. Zum Abschluss kann ich nur sagen, dass ich mich schon auf
mein nächstes Praktikum im Wildberger Kinderland freue, um weite-
re vielseitige Erfahrungen zu sammeln.

Jörne Wellhöfer

n Mein Praktikum im Wildberger Kinderland

Aus den Kindereinrichtungen
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Aus den Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Sonnenschein“

n Das Jahr neigt sich dem Ende zu…

Nun beginnt die besinnliche Zeit. Alles kommt zur Ruhe, wir denken
an das vergangene Jahr und sind dankbar für all die schönen Dinge
die wir, gemeinsam mit den Kindern und ihren Familien, erleben
durften. Das Team der Kita „Sonnenschein“ möchte sich bei den
Eltern für ihre Unterstützung und ihr Vertrauen bedanken. Wir
danken dem Elternrat für die Gestaltung des Herbstfestes und allen
Familien für die rege Teilnahme am Laternenbasteln und dem Later-
nenumzug. Ein großer Dank gilt auch der Freiwilligen Feuerwehr
Taubenheim, die all unsere Feste tatkräftig unterstützten.
Wir haben uns sehr über den Besuch der Schüler der Evangelischen
Oberschule Klipphausen gefreut, die am bundesweiten Vorlesetag
in allen Gruppen Geschichten vorlasen. 
Der größte Dank gilt jedoch den Kindern unsere Einrichtung, die uns
jeden Tag aufs Neue so viel Freude schenken. Euer Lachen und eure
Erfolge zu sehen erfüllt unsere Herzen.
Wir wünschen allen Familien eine besinnliche Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf ein spannendes Jahr 2025!

Das Team der Kita „Sonnenschein“ Gewinne der Tombola zum Herbstfest

Es gab Martinshörnchen zum LaternenumzugSchüler der EOK am Vorlesetag
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n Veranstaltungskalender – Klipphausen

Feststehende Termine für den Veranstaltungs kalender Klipphausen

senden Sie bitte an gemeindeverwaltung@klipphausen.de. 

n Termine: Dezember 2024

sonntags (nur noch bis 22.12.2024), 13:30 Uhr
Altes Kalkbergwerk Miltitz
     Bergwerksführungen

01.12.2024, ab 14:00 Uhr, Schloss Rothschönberg
Rothschönberger Schlossweihnacht

06.12.2024, ab 18:00 Uhr, Festplatz Polenz
„Lebendiger Adventskalender“

06.12.2024, ab 17:00 Uhr , Gerätehaus Burkhardswalde
1. großes Türchen öffnen bei der Freiwilligen Feuerwehr
Burkhardswalde

08.12.2024, ab 14:00 Uhr, Hof Hubeny
20. Seeligstädter Weihnachtsmarkt

09.12.2024, ab 18:00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus Taubenheim
Adventskonzert des Posaunenchors Burkhardswalde

10.12.2024, 14:00 Uhr, Groitzscher Hof
Seniorenweihnachtsfeier

15.12.2024, 16:00 Uhr, Kirche Naustadt
„Es weihnachtet schon“ mit Sanko Ogon & Christian Wettin

29.12.2024, 17:00 Uhr, Kirche Röhrsdorf
Konzert Blechbläserensemble Ludwig Güttler

n Feuer im Herbst – Feuer im Advent

Am Samstag, dem 26. Oktober 2024 trafen sich wieder Jung und Alt
zum Herbstfeuer in Polenz auf dem Festplatz. Nicht nur das ange-
nehme Herbstwetter trug an diesem Tag zur entspannten Stimmung
bei. Auch gegrillte Steaks, Würste und Käse, der immer mehr zur
Beliebtheit wird, schmeckten köstlich und fanden reichlich Absatz.
Neben Bier war wieder unser
„Special-Mix: Grüne Wiese“ sehr gefragt und im Laufe des Abends
wärmten der Glühwein und Kinderpunsch gut durch. In der Feuer-
schale knisterte das Holz und die Kinder hielten die Stöcke mit dem
Knüppelkuchen geduldig in die Flammen. Es war ein schöner
Abend, der wieder das Miteinander der Dorfbewohner stärkte. Wir
bedanken uns bei Allen für die Anwesenheit und auch bei allen
Helfern, die beim Auf- und Abbau mitgewirkt haben.

Auch lodert im Dezember noch einmal das Feuer auf dem Fest-
platz in Polenz, denn wir laden zum „Lebendigen Adventskalen-
der“ am 6. Dezember, ab 18.00 Uhr herzlich ein.

Der Dorfclub Polenz spendiert Glühwein und für den kleinen Hunger
gibt es Bratwurst. Weitere Ideen für einen weihnachtlichen Beitrag
sind sehr willkommen.
Am wärmenden Feuer entführt uns die Bläsergruppe Bockwen/
Polenz mit weihnachtlichen Weisen in die Adventszeit. Lasst Euch
überraschen.

Der Dorfclub Polenz
i. A. Ute Fischer

www.polenz-klipphausen.de

n Der Vorstand der Sportgemeinschaft
Miltitz e.V.

… wünscht all seinen Sportlerinnen und
Sportlern sowie allen die uns unterstützen
und den Lesern des Amtsblattes Klipphau-
sen  ein frohes Weihnachtsfest, Glück,
Gesundheit
und viel Erfolg im neuen Jahr 2025.

Michel Auerswald, 1. Vorsitzender

Aus den Vereinen
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Aus den Vereinen

Seit 2015 beteiligt sich der Künstlerhof
Kunath an den Linkselbischen Höfen im
Advent. Seither hat sich das Programm
enorm erweitert.
Bis zum 01.01.2025 gibt es in der „Winter-
ausstellung“ wieder aktuelle Kunst (Malerei,
Graphik, Plastik) von 40 Künstlern aus nah
und fern, aber auch ganz unmittelbar aus
der Region, zu entdecken. Es wird immer
eine spannende Mischung! Alle Arbeiten
sind käuflich (damit die Künstler weiterhin
engagiert und positiv schöpferisch arbeiten
können). Diese Ausstellung wird am 16.
November um 19.00 Uhr von dem Radebeu-
ler Autor Thomas Gerlach eröffnet. Auf der
Vernissage spielt Aljona Liakh auf der
Dombra.

Die Ausstellung wird von einem vielseitigen
Programm begleitet. So gibt es Dorfge-
schichten aus Thüringen, welche sehr origi-
nell vorgetragen werden und alte Zeiten, die
gar nicht so lange her sind, wieder lebendig
werden lassen. Die musikalische Lesung
„Dorfklatsch“ von Christoph Schwabe am
29.11. um 19.00 Uhr wird gelesen von Ulrike
Haase und musikalisch am Piano begleitet
von Thomas Weißbach.
Des Weiteren gibt es am 07.12. um 19.00
Uhr ein fantastisches Solokonzert mit
Matthias Macht am Schlagzeug. Am
3. Adventwochenende (14.12. ab 14.00 Uhr)
gibt es Klaviermusik und Weihnachtslieder
mit Kerstin Equit und von ihr unterstütztes

n Winterausstellung auf dem Kunstlerhof Kunath
    mit vielseitigem Kulturprogramm (Konzerte und Lesungen)

Musizieren mit Besuchern. Am 15.12. um
18.00 Uhr findet eine musikalische Lesung
mit den in Röhrsdorf ansässigen Künstlern
Kathleen Echterhoff (Gesang) und Holger
Miersch (Sprache), welche u. a. schon oft in
der Röhrsdorfer Kirche zu erleben waren,
statt.
Ein weiteres Konzert mit den Radebeuler
Künstlern Benjamin Gerlach (e-Chello) und
Karl Helbig (Saxophon) in ihrer bekannten
LandÜber-Konstellation findet am 19.12.
um 19.00 statt. Krishn Kypke bezaubert am
21.12. um 16.00 Uhr mit zahlreichen
Geschichten und verschiedensten Saiten -
instrumenten aus allen Winkeln der Welt, die
er bereist und erkundet hat.

Ausstellungsende ist am 1.1. mit der Finis-
sage um 16.00 Uhr, möglicherweise ein
herrlicher Abschluss – nach der Neujahrs-
wanderung – und ein guter Start ins neue
Jahr! Wir würden uns sehr freuen, auch viele
Besucher aus der Gemeinde begrüßen zu
dürfen. Die Ausstellung ist zu den Veranstal-
tungen und nach Absprache geöffnet.

Bitte parken Sie im weiteren Umfeld, auf
dem langen Zuweg ist das nicht erwünscht.
Zum „Nur-“Ausstellungsbesuch kann auch
gerne im Hof geparkt werden.

Ganz herzlich, im Namen 
aller Künstler Franziska Kunath
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n Gemeinsam für ein schönes Klipphausen 
    am 2. November 2024

Zur inzwischen traditionellen Herbst-Aktion „Gemeinsam für ein
schönes Klipphausen“ trafen sich am 2. November ehrenamtliche
Bürger aus Röhrsdorf, Klipphausen, Gauernitz, Kleinschönberg und
Garsebach um den regelmäßig wiederkehrenden Müll an Straßen-
rändern und Wanderwegen zu beseitigen.
Weiterhin wurden in Röhrsdorf und Sora durch die JFW Röhrsdorf
und Jugendliche aus Röhrsdorf Aufkleber von Verkehrs- und
Hinweisschildern entfernt.

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit mit dem Bauhof
und für die Verpflegung bei der Gemeinde Klipphausen. Der Garse-
bacher Fleischer sponserte die Verpflegung für die Ortsansässigen
Mitstreiter, welche auch die Hinweistafel im Ort säuberten. Danke
auch dafür.
Es ist schön, dass sich zu den Altorganisatoren innerhalb der
Ortschaften dieses mal wieder neue Gesichter engagiert haben, die
dazu beitragen und motivieren, dass der Blick von Bürgern über den
eigenen Gartenzaun sowie über ihr Fahrerhaus und ihren Geldbeutel
hinausreicht.
Für die nahe Zukunft hoffen wir, dass mit Einführung der Einweg-
kunststoffverordnung der Gemeinde Klipphausen endlich Mittel
bereitstehen, dass der Bauhof Kapazitäten bekommt um noch akti-
ver agieren zu können.   
Die Frühjahrsaktion findet am 5. April 2025 statt. 

Falk Winkler im Namen der Interessengemeinschaft Röhrsdorf

n Filmvorführung als Höhepunkt

Es ist mittlerweile eine liebgewordene Tradition, der die Einheimi-
schen immer wieder gern folgen. Und so lud der Heimat- und Feuer-
wehrverein Burkhardswalde die Senioren auch in diesem Jahr
wieder zu einem vorweihnachtlichen Treffen ein. Es gab im Groitz-
scher Hof Kaffee, Kuchen und belegte Brötchen für alle. Und als
Höhepunkt eine Filmvorführung, die die gut 70 Gäste begeisterte.
Dabei kamen historische Streifen mit Aufnahmen der Region zur
Aufführung, in denen sich auch einige Anwesende wiederfanden.
Der etwa 30 Minuten lange Film war extra für diesen Nachmittag
vom Filmstudio Miltitz zusammengeschnitten worden. Besonderer
Dank gilt dabei den engagierten Filmemachern Klaus Hessel und
Andreas Günther.  Vielen Dank auch an die Groitzscher Genossen-
schaft, die den Nachmittag mit einer Spende unterstützte. Ein Jahr
lang wollen die Gäste übrigens nicht auf eine Wiederholung warten.
Es gab die mehrfache Bitte einer Fortsetzung bereits im Frühjahr.

Etwa 70 Senioren waren der Einladung in den Groitzscher Hof
gefolgt. Fotos: Heimat- und Feuerwehrverein Burkhardswalde

Klaus Hessel vom Filmstudio Miltitz kommentierte die Filme live am
Mikrofon.
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n Das 16. Naustädter Baumpflanzfest

Am 26.10.2024 fand bereits das 16. Naustädter Baumpflanzfest
statt. Mit einem tollen Programm der Schülerinnen und Schüler
wurde es in der Grundschule Naustadt eröffnet. Selbst die «Puhdys»
waren angereist mit ihrem Hit „ALT WIE EIN BAUM…“. Die Kinder
thematisierten das Müllproblem in der Landschaft. So darf man
getrost hoffen, dass die vielen Anwesenden auch zukünftig Sorge
tragen werden, dass unsere Umwelt liebenswert bleibt.

Im Anschluss ging es zu den Pflanzstandorten im Bereich der
Leowerke. Die Pflanzung der bereits in den letzten Jahren begonne-
nen Wildhecke hinter der Hopfenanlage wurde fortgesetzt. In einem
zweiten Arbeitseinsatz konnte mit Hilfe der Öko-Baumschule Schä-
fer der vorläufige Abschluss dieses wichtigen Landschaftsschutz-
elements erreicht werden.
Einige wenige Sträucher waren in der Hecke vom vergangenen Jahr
nachzupflanzen. Durch einen Pflegeauftrag, den der Verein Lebens-
raum Scharfenberg e.V. Dank vieler Spenden auslösen konnte, war
die notwendige Fürsorge gegeben.

Leider waren an den Wolfstei-
chen verschiedene Obstbäume
in den letzten Jahren nicht gut
angegangen und mussten
nachgepflanzt werden. Die
Ursachen waren verschieden;
Wühlmäuse, Fäulnis durch
Starkregen und andernorts
Trockenheit. So ersetzten wir
diese mit robusteren Hainbu-
chen.

Bei bestem Wetter war es für alle ein schönes Erlebnis. Den Kindern
hat es erkennbar Freude bereitet und sie waren ganz bei der Sache.
So geht ein großer Dank an alle Beteiligten und natürlich an alle
Spender und Sponsoren. Die Firma Fielmann und die Firma UKA in
Meißen sind seit mehreren Jahren verlässliche Partner.

Das anschließende Kaffeetrinken war wieder ein Genuss. Für die so
vielen leckeren Kuchen gilt auch deren Spendern ein großes Danke-
schön.
Im nächsten Jahr wollen wir am 25.10.2025 das 17. Baumpflanzfest
feiern. Ob das schöne Herbstwetter dann wieder Bestandteil des
Festes ist, werden wir sehen.
Bis dahin grüßen wir alle Kinder, Lehrer, Eltern, Großeltern und natür-
lich alle Helfer und Spender.

Beate Eisbein/Lebensraum Scharfenberg e.V.

Gern können Sie unsere Pflanzinitiative auch mit einer Geld-Spende
unterstützen (Spendenbescheinigungen werden ausgestellt).

Spenden für den nächsten Baumpflanztag:
Lebensraum Scharfenberg e.V.,
Bank für Kirche und Diakonie,
IBAN: DE87 3506 0190 1600 0370 10, BIC: GENODED1DKD
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n Flizzy-Sportabzeichen für den Nachwuchs
des SV Scharfenberg

Im September freuten sich 28 Vorschulkinder des  Scharfenberger
Sportvereins über den Besuch der flauschigen Flizzy-Maus, dem
Maskottchen des sächsischen Kindersportabzeichens. Unsere klei-
nen Sportler im Alter von 3 bis 6 hatten in den Wochen zuvor fleißig
geübt, um in sieben Disziplinen ihre sportlichen Fähigkeiten zu
zeigen. Mit viel Freude und Ehrgeiz absolvierten sie Stationen, an
denen Geschicklichkeit, Schnelligkeit, Balance, Beweglichkeit und
Koordination gefordert waren. Die Übungsleiterinnen aus der Abtei-
lung Kindersport verteilten an unseren Nachwuchs bis zu drei Käse-
punkte pro Disziplin. Stolz zeigten die Kleinen in Begleitung ihrer
Eltern, was sie schon können. Durch die Mithilfe aller Beteiligten
wurde die Veranstaltung auch ein kulinarischer Höhepunkt, denn ein
reichhaltiges Mitbring-Buffet wurde von den hungrigen Mäulern mit
Begeisterung geplündert. 

Zum Abschluss gab es für jedes Kind das heiß ersehnte Flizzy-
Sportabzeichen und eine Urkunde. Jeder wurde unter tosendem
Applaus aufgerufen und für seine Anstrengungen belohnt. Natürlich
durfte auch mit der flauschigen Flizzy-Maus gekuschelt oder
gespielt werden, viele Kinder posierten für ein Erinnerungsfoto.
Wir begrüßen diese schöne Tradition des Landessportbundes Sach-
sen, die die Freude am Sport schon bei den Kleinsten fördert und
belohnt. 

Ein großes Dankeschön geht an alle Eltern, Übungsleiter und Helfer,
die diese Veranstaltung für unsere Sportkinder und ihre Familien zu
einem tollen Erlebnis gemacht haben. 

Sabine Jung-May, SV Scharfenberg Abteilung Kindersport

n Pub bei Manni – 
    Eine Idee wird Wirklichkeit

Es gibt einen Ort, eine Zeit und Menschen, wo Mann/Frau sich
bei einem angenehmen Getränk und gelegentlichen Snacks
aus heimischer Küche oder Garten treffen, austauschen und
die Arbeitswoche abrunden kann. 

n Wann und wo soll das Wirklichkeit werden?
Zum 10. Januar 2025, ab 19.00 Uhr, laden wir das erste mal
herzlich ein und dann jeden ersten Freitag im Monat in Mannis
Pensionsküche (Pension Kümmel, Baeyerhöhe 8, Lampers-
dorf)
Ob Skat-Bruderschaft, Klöppel-Weiberschaft, Jungschar ….
egal wer, jede und jeder ist herzlich willkommen!

n 45 Minuten in Unterzahl – EGAL –
    Garsebach mit klarem Derbysieg

Die Punkte im Traditionsderby Garsebach gg.Barnitz gingen einmal
mehr wieder ins Triebischtal. Dabei fand der TSV zunächst schlecht
ins Spiel und kam mit der Barnitzer Taktik „Spiel zerstören“ nicht
zurecht. Zuviel Fehler im Spielaufbau brachten kaum nennenswerte
Torgelegenheiten auf beiden Seiten. Und dennoch ging die erste
Hälfte mit einem Paukenschlag zu Ende. Der bereits Verwarnte Felix
Eichwald lies sich zu einer Provokation hinreißen und bekam die
Quittung mit einem Platzverweis. Dies war aber eher die Initialzün-
dung für die Hausherren im 2. Spielabschnitt. In Unterzahl konnte
man die Gäste immer wieder in die eigene Hälfte drängen und
erspielte sich nun auch Chancen. In der 67. Minute war es dann
endlich soweit. Nach einem Eckball von Pfaller kommt Sebastian
Leier zum Kopfball und erzielte vor 267 Zuschauern(!) die vielumju-
belte Führung. Die Käbschütztaler davon sichtlich beeindruckt
mussten nun die defensive Spielweise aufgeben wollte man noch
was Zählbares mitnehmen. Aber an diesem Tag fehlten Ihnen
einfach die Mittel um die Garsebacher Jungs zu beeindrucken. Und
so war es folgerichtig das der TSV den Sieg noch klarer gestalten
konnte. Johannes Schröter per Abstauber (69.) und aus der Distanz
(76.) war es vorbehalten den Sack standesgemäß zuzumachen. Mit
diesem Erfolg blieb das Team im 5. Spiel in Folge ungeschlagen
(vier Siege, ein Remis) und festigte damit den 3. Tabellenplatz.
Auch die 2. Mannschaft des TSV konnte erneut mit einem spektaku-
lären Auftritt aufwarten. Gegen den SV Lok Nossen war man trotz
Führung bereits nach 16 Minuten 1:3 hinten. Dann kam aber die
große Zeit des Thomas Kerber. Mit 5 Treffern, darunter ein lupenrei-
ner Hattrick zeigte er wieder einmal seine Qualitäten als Torjäger.
Das zwischenzeitliche 3:3 erzielte Rico Zschoche. Das Reserveteam
des TSV beendet die Hinrunde damit auf einem hervorragenden
5. Platz.
Die A-Junioren des TSV erlebten wieder eine Achterbahn der Gefüh-
le. Im Heimspiel gg. Döbeln wurde man erst nach einer Stunde wach
und konnte somit die 1:4 Niederlage nicht mehr abwenden. (Tor Paul
Elias Wehner) Beim Auftritt in Pesterwitz allerdings wurde mit einem
3:2 Sieg ein direkter Gegner im Kampf um den Klassenerhalt besiegt
(Tore Luca Zschoche, Rayan Abdalllah, Jason Quaiser). Das in
dieser Liga aber jeder individueller Fehler meist rigoros bestraft wird,
musste man dann wieder zu Hause gegen Fortuna Langenau erken-
nen. Auch hier der Endstand 1:4 (Tor Nick Robitzsch).

Steffen Nitsche, TSV Garsebach
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n Ein halbes Jahrhundertfest

Im Herbst 1974 beschloss Renate Ulrich, die von Berlin nach Burk-
hardswalde gezogen war, im kleinen Dorf nicht „einzurosten“. Sie
gründete eine Gymnastikgruppe, obwohl weder Turnhalle noch
irgendwelche Geräte vorhanden waren.
Erfreulicherweise treffen sich noch heute, nach 50 Jahren, wöchent-
lich ca. 20 Frauen, um sich eine Stunde „auszutoben“.
Im Verlaufe der Jahre verließen einige die Gruppe, andere kamen
hinzu. Bewundernswert ist, dass sie sich nie aufgelöst hat, trotz
primitivster Umstände. So mussten wir in den ersten 14 Jahren
mindestens neunmal den „Unterschlupf“ wechseln, wo wir uns aber
begeistert mit vorhandenen Tischen, Stühlen, Fensterbrettern usw.
begnügten. 

Unermüdlich pilgerten wir z. B. zu folgenden Orten:
• Speiseraumbaracke der POS Burkhardswalde
• Tanzsaal im „Historischen Gasthof Alma Kasper“
• Gruppenraum in der Kinderkrippe in Bkw.
• großer Saal im Kulturhaus in Munzig
• Maschinenreparaturhalle der LPG in Groitzsch
• bei entsprechendem Wetter auch mal davor
• Sportplatz in Burkhardswalde
• Saal im Schloss Rothschönberg

Seit der Fertigstellung der Turnhalle in Burkhardswalde 1988 ist
diese nun unser regelmäßiger Ort der Bewegung.
Im Laufe der Jahre wurden aber auch andere Aktivitäten gemeinsam
in ungezwungener und fröhlicher Atmosphäre verbracht. Wir erin-
nern uns gern an die, meistens mit Familie, erlebten Radtouren,
Wanderungen, Kegelwettkämpfe, Schwimmabende und allerlei
sonstigen Ausflüge. Deshalb lassen wir uns auch mitreißen, wenn
Kinder und Enkelkinder, besonders in den Ferien, unsere Kondition
und Wettkampfstärke testen.
Aus dieser Tradition heraus ist das beliebte Kinderturnen unter der
professionellen Leitung von Sylvia Oertel entstanden.
Seit dem 01.11.1995 sind wir eine Abteilung der SG Miltitz mit
entsprechenden Rechten und Pflichten. Bis dahin trieben wir auf
rein privater Ebene mit ehrenamtlicher Führung unseren Sport.
Einen Finanzchef hatten wir trotzdem immer. Jahrelang erledigte
diese Aufgab tadellos Karin Zietzsch, jetzt wird dies von unserer
Abteilungsleiterin Anette Jungnickel erledigt. Den sportlichen Part
erfüllen Silke Ebermann und Renate Ulrich, die uns als „Vorturner“
mit abwechslungsreichen und allen Ansprüchen genügenden Übun-
gen anleiten.

Einen beachtenswerten Rekord stellt Ursula Oertel auf. Verehrt von
uns allen, ist die 88-jährige von Anfang an in unserer Mitte – in sich
ruhend – uns oft mit Selbstgemachtem verwöhnend – beweglich
und gut gelaunt.
Zur guten Stimmung auf unserem Fest trug auch Anett Winkler mit
ihren dicken Fotoalben bei, in denen sie unsere Sport- und Feierge-
schichte detailgenau und liebevoll dokumentierte. 
Wir freuten uns auch sehr, als Michel Auerswald, unser Vereinsvor-
sitzender, der uns zu unserer Jubiläumsfeier überraschte, sogar ein
kleines Präsent für alle mitgebracht hatte und es lange bei uns
aushielt.
Abschließend betrachtet sind wir frohen Mutes, uns bis zum nächs-
ten runden Jubiläum – sehr gerne auch mit neuen/jüngeren Mitstrei-
tern – weiterhin so fit zu halten.

Vergnügte und muntere Grüße von uns 
sportbegeisterten Gymnastikfrauen
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Ev.-Luth.-St.-Bartholomäus –
Kirchgemeinde Röhrsdorf
Öffnungszeiten der Pfarramts- und Friedhofsverwaltung
Dienstag: 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 11.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
Telefon:  035204 4 85 4 1
Fax: 035204 2 89 1 8
E-Mail: kirche-roehrsdorf@freenet.de

n WIR LADEN HERZLICH EIN ZU DEN GOTTESDIENSTEN

1. Dezember – 1. Advent
Sora 10.00 Uhr   Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis

7. Dezember- Sonnabend
Sora 16.00 Uhr   Adventsandacht mit dem Chor

8. Dezember – 2. Advent
Naustadt       10.00 Uhr   Predigtgottesdienst mit Flöten
Wochenspruch
Steht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.

(Lk 21,28b)

15. Dezember – 3. Advent
Klipphausen 09.30 Uhr   Adventsandacht im Schloss Klipphausen,

mit dem Posaunenchor
Wochenspruch
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig.

(Jes. 40,3.10)

22. Dezember – 4. Advent
Röhrsdorf     10.00 Uhr   Predigtgottesdienst
Wochenspruch
Freut euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich:
Freuet euch! Der Herr ist nahe! (Phil. 4,4.5b)

24. Dezember – Heiliger Abend/4. Advent
Naustadt       14.00 Uhr   Kinderkrippenspiel mit den 

Christenlehrekindern
Naustadt       16.00 Uhr   Christvesper mit Krippenspiel der Jungen

Gemeinde
Sora         14.30 Uhr   Christvesper mit Posaunenchor und 

Orgelmusik
Röhrsdorf     17.30 Uhr   Christvesper mit Posaunenchor
Spruch zum Christfest 
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, 
die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland
geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. 

(Lukas 2,10 b.11)

25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag
Röhrsdorf     10.00 Uhr   Festgottesdienst
Spruch zum Weihnachtsfest
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns,
und wir sahen seine Herrlichkeit. Joh. 1,14a

26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag
Naustadt       10.00 Uhr  Festgottesdienst mit Posaunenchor
Dankopfer Katastrophenhilfe und Hilfe für Kirchen in Osteuropa

31. Dezember – Silvester
Röhrsdorf     16.00 Uhr   Andacht zum Jahreswechsel
Tagesspruch
Meine Zeit steht in deinen Händen. (Psalm 31, 16a)

n 24. Schützenfest in Tanneberg

Unser jährliches Schützenfest, das normalerweise Mitte Juni statt-
findet, wurde dieses Jahr vom 20. bis 22. September gefeiert. Doch
trotz der herbstlichen Wetterrisiken hatten wir drei Tage herrliches
Spätsommerwetter.
Dank der Hilfe eines Messebauers aus Tanneberg wurde das Fest-
zelt schon am Mittwoch aufgebaut. Am Freitag richteten die Schüt-
zenbrüder und freiwillige Helfer den Festplatz final her für das große
Event und läuteten das Festwochenende mit einem gemütlichen
Beisammensein am Bierwagen ein.

Am Samstag, dem 21. September, trafen sich die Schützenbrüder
um 11 Uhr auf dem Festplatz, um den Schützenkönig des Vorjahres,
Sven Baumgart aus Tanneberg, abzuholen. Nach einer herzlichen
Bewirtung und dem nötigen „Zielwasser“ wurde der amtierende
Schützenkönig feierlich in einer Senfte auf den Festplatz getragen.
Pünktlich um 14:00 Uhr eröffnete dann der Vereinsvorsitzender
Christoph Kürbis mit einer Ansprache und dem traditionellen Bier-
fassanstich das 24. Schützenfest. Sofort danach begann das
Armbrustschießen. Erwachsene und Kinder konnten sich zudem an
weiteren Stationen wie dem Luftgewehr- oder Wurstschießen
messen.
Nach fast vier Stunden spannenden Wettkampfs hing nur noch das
Herzblatt des Holzvogels am Mast und schließlich stand der neue
Schützenkönig 2024 fest: Gerold Gruhle aus Tanneberg. Bei der
anschließenden Siegerehrung wurden alle erfolgreichen Schützen
gebührend gefeiert.
Ein weiterer Höhepunkt unseres Festes war das Comedy-Programm
der Schießclub-Mitglieder und Freiwilligen. Sie präsentierten „Die
wahre Geschichte vom Rotkäppchen und dem bösen Wolf“ und
erhielten dafür tosenden Applaus. Bei guter Musik für Jung und Alt
wurde bis spät in die Nacht gefeiert.

Der Sonntag begann traditionell mit dem Umzug historischer Tech-
nik, der von Rothschönberg auf den Festplatz nach Tanneberg führ-
te. Jeder konnte mitmachen – ob mit Moped, Motorrad, Traktor oder
anderen Fahrzeugen. Angekommen auf dem Festplatz konnte die
alte Technik in Ruhe bestaunt werden. Nach einem leckeren Mittag-
essen vom Cateringservice Roith aus Nossen, der uns an allen Fest-
tagen mit Köstlichkeiten versorgte, ließen wir das Schützenfest
gemütlich ausklingen.

Unser herzlichster Dank gilt an dieser Stelle allen fleißigen Helfern,
motivierten Kuchenbäckern und großzügigen Sponsoren. Sie alle
tragen jedes Jahr zum Gelingen unseres Schützenfestes bei.

Wir freuen uns bereits auf das nächste Schützenfest im Juni
2025!
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Ev.-Luth. Kirchspiel Nossener Land
Ev.-Luth. Kirchgemeinden Burkhardswalde
Miltitz-Heynitz und Krögis
Pfarramt Burkhardswalde, Markt 1, 01665 Klipphausen, 
OT Burkhardswalde, Telefon 035245-70250, Fax 035245-
70251, Pfarrer Mathias Tauchert, Telefon: 035245-729102,
Handy: 0175 566 3196, E-Mail: Mathias.Tauchert@evlks.de,
kg.burkhardswalde@evlks.de, Pfarrer Mathias Tauchert,
Telefon 035245-729102, E-Mail: Mathias.Tauchert@evlks.de

n Jahreslosung 2024
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.             1. Korinther 16,14

n Monatsspruch im Dezember
Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt,
und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!

Jesaja 60, Vers 1

1. Dezember – 1. Advent
10:00 Uhr      Adventsgottesdienst in Miltitz
14.30 Uhr      Adventsfeier in der Kirche Burkhardswalde

8. Dezember – 2. Advent
10:00 Uhr      Adventsgottesdienst in Taubenheim
10:00 Uhr      Adventsgottesdienst in Krögis

15. Dezember – 3. Advent
10:00 Uhr      Adventsgottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

in Burkhardswalde
14:30 Uhr      Adventskonzert mit den Kirchenchören Krögis und 

Siebenlehn

22. Dezember – 4. Advent
10:00 Uhr      Adventsgottesdienst in Heynitz

24. Dezember – Heiligabend
15:00 Uhr      Christvesper in Heynitz
15:00 Uhr      Christvesper in Tanneberg
16:30 Uhr      Christvesper in Burkhardswalde
16:30 Uhr      Christvesper in Krögis
16:30 Uhr      Christvesper in Taubenheim
17:00 Uhr      Christvesper in Miltitz

25. Dezember – 1. Christtag
10:00 Uhr      Weihnachtsgottesdienst in Taubenheim

26. Dezember – 2. Christtag
09:00 Uhr      Weihnachtsgottesdienst in Heynitz
10:15 Uhr      Weihnachtsgottesdienst in Miltitz

29. Dezember – 1. Sonntag nach dem Christfest
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Weihnachtsliedern singen 

in Taubenheim

31. Dezember – Altjahresabend
13:30 Uhr      Musikalische Jahresabschlussandacht in Miltitz
15:30 Uhr      Gottesdienst zum Jahresausklang in Burkhardswalde
17:00 Uhr      Gottesdienst zum Jahresausklang in Krögis

n Gottesdienst im AWO Pflegeheim Taubenheim:
Donnerstag: 5. Dezember 2024 und 2. Januar 2025; 10:00 Uhr

Herzliche Einladung
zur Weihnachtsfeier der Kirchgemeinde Burkhardswalde
am 1. Advent, den 1. Dezember 2024 in der Kirche Burkhardswalde
14:30 Uhr beginnen wir mit einem Adventsgottesdienst.

Im Anschluss feiern wir in gemütlicher Runde den 1. Advent mit
Kaffee, Stollen und Gebäck.
Plätzchen o.ä. können gern wieder mitgebracht werden. Für Stollen
ist gesorgt.

n Adventsblasen in der Kirchgemeinde Burkhardswalde
02.12.2024 in Tanneberg an der Feuerwehr
09.12.2024 in Taubenheim an der Feuerwehr
16.12.2024 in Burkhardswalde auf dem Pfarrhof
17.12.2024 in Munzig
jeweils immer 18:30 Uhr

n Sprechzeiten:
Pfarramtsverwaltung Burkhardswalde 
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr

Friedhofsverwaltung für die Friedhöfe Burkhardswalde, Tanneberg,
Taubenheim, Krögis, Heynitz und Miltitz im Pfarramt Nossen
Sprechzeit im Pfarrhaus Nossen, Dresdner Straße 2, 01683 Nossen:
Dienstag 10:00 bis 12:00 Uhr; 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 10:00 bis 12:00 Uhr; 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon 03 52 42 6 84 67, Fax 03 52 42 6 68 87
E-Mail: ksp.nossener-land@evlks.de

n Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Wilsdruff-Limbach

n   Limbach
     24.12. 17:00 Uhr     Christvesper mit Krippenspiel

n   Sachsdorf
     22.12. 10:00 Uhr     Gottesdienst mit Texten und Liedern in 

erzgebirgischer Mundart
     25.12. 09:30 Uhr     Abendmahlgottesdienst

n   Wilsdruff
03.12. 14:30 Uhr          offene Kirche zum Lichterfest
08.12. 17:00 Uhr          Adventsmusik (K)
14.12. 15:00 Uhr          Andacht im Katharinenhof
14.12. 16:00 Uhr          Andacht in der K&S-Seniorenresidenz
15.12. 10:15 Uhr          Abendmahlgottesdienst 
24.12. 15:30 Uhr          Christvesper mit Krippenspiel
26.12. 09:30 Uhr          Musikalischer Gottesdienst 
29.12. 09:30 Uhr          Predigtgottesdienst
31.12. 17:00 Uhr          Abendmahlsgottesdienst 

(K) … Kindergottesdienst

Wir laden ein zur Adventsmusik am Sonntag, 2. Advent, 8. Dezem-
ber, 17:00 Uhr in die St. Nicolaikirche Wilsdruff. Es musizieren die
Kurrenden, Kirchenchöre, Instrumentalisten, Flötenkreise und der
Posaunenchor unter der Leitung von Kantorin Andrea Klose.
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
in den linkselbischen Tälern 
Pfarramt Weistropp, Kirchstraße 6, 01665 Klipphausen, 
OT Weistropp, Telefon: 0351 4537747, 
Fax: 0351 4525064, www.kirche-weistropp.de 

n Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent
10.00 Uhr       in Constappel – Familienkirche
17.00 Uhr       in Unkersdorf –  Chorkonzert mit Singphonique

Ensemble Dresden; Platzreservierungen unter karten-
reservierung@kirche-unkersdorf.de  

Sonnabend, 7. Dezember – Adventsmarkt 
ab 15.00 Uhr Adventsmarkt – Pfarrhof Weistropp
17.00 Uhr       in der Kirche Weistropp – Adventliche Musik zum

Zuhören und gemeinsames Adventsliedersingen mit
dem Posaunenchor, dem Kleinschönberger Chor und
Felix Werner 

Sonntag, 8. Dezember – 2. Advent
09.00 Uhr       in Constappel, Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr       in Unkersdorf, Gottesdienst mit Abendmahl

Sonnabend, 14. Dezember 
18.00 Uhr       in Unkersdorf – 3. Benefizweihnachtskonzert mit der

Flatland Countryband und Soulmama & friends;
Platzreservierungen unter dem Stichwort „Benefiz-
weihnachtskonzert“ an: kartenreservierung@kirche-
unkersdorf.de.

Sonntag, 15. Dezember – 3. Advent 
10.30 Uhr       in Unkersdorf, Andacht im Kerzenschein mit dem

Unkersdorfer Chor im „Kuhstall“, Am Schreiberbach 27

Sonntag, 22. Dezember  – 4. Advent
10.00 Uhr       in Weistropp, Gottesdienst mit Abendmahl 

Dienstag, 24. Dezember – Heiliger Abend  
14.30 Uhr       in Weistropp, Christvesper mit Weihnachtsspiel der

Jungen Gemeinde und Posaunenchor 
16.00 Uhr       in Constappel, Christvesper mit Krippenspiel der

Kinderkirche und dem Constappler  Chor
17.30 Uhr       in Unkersdorf, Christvesper mit Krippenspiel der

Konfirmanden und Posaunenchor
22.00 Uhr       in Unkersdorf, Christnacht mit Weihnachtsspiel der

Jungen Gemeinde

Mittwoch, 25. Dezember – Weihnachtsfest 
17.00 Uhr       in Constappel – Festgottesdienst mit Posaunenchor

Donnerstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag 
09.00 Uhr       in Weistropp  – Festgottesdienst 
10.30 Uhr       in Unkersdorf – Festgottesdienst 

Dienstag, 31. Dezember – Altjahresabend 
14.30 Uhr       in Unkersdorf – Musikalische Andacht mit dem Chor

des Kurortes Hartha e. V; Platzreservierungen unter
dem Stichwort „Altjahresabend“ an: 

                      kartenreservierung@kirche-unkersdorf.de möglich
17.30 Uhr       in Constappel – Andacht zum Jahresschluss 

Mittwoch, 1. Januar – Neujahr 
17.00 Uhr       in Weistropp – Neujahrsgottesdienst 
Bitte informieren Sie sich über eventuelle Änderungen auf unserer
Website www.kirchgemeinde-linkselbische-taeler.de oder im Pfarr-
amt Weistropp (0351/4537747). 
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Gemeinnützige Seniorenbetreuung 
der Gemeinde Klipphausen

Gudrun Paul:
03521 8374732

Liebe Seniorinnen und Senioren,

n   Fahrplan der Seniorenbetreuung zur Weihnachtsfeier 
     am Mittwoch, dem 4. Dezember 2024 
     in der „Räuberschänke“ Hartha

Bus 1 VA: Frau Pfaff   Telefon: 0157/58868193
10.00 Uhr Polenz
10.10 Uhr Bockwen 
10.20 Uhr Batzdorf
10.25 Uhr Scharfenberg, Teich  
10.30 Uhr Scharfenberg, Arzt
10.35 Uhr Naustadt
10.45 Uhr Röhrsdorf

Bus 2 VA: Frau Paul   Telefon: 0176/32144158
10.00 Uhr Meißen, Busbahnhof
10.15 Uhr Buschbad
10.20 Uhr Garsebach, Wendeplatz
10.25 Uhr Robschütz
10.30 Uhr Miltitz, Bahnhof
10.33 Uhr Miltitz, Mühle
10.40 Uhr Miltitz, Oberdorf
10.45 Uhr Munzig, Kulturhaus
10.50 Uhr Rothschönberg

Bus 3 VA: Frau Krusche Telefon: 0160/4320184
10.15 Uhr Wildberg, beide Haltestellen
10.30 Uhr Weistropp, beide Haltestellen 
10.40 Uhr Hühndorf
10.45 Uhr Sachsdorf
10.50 Uhr Klipphausen

Bus 4 VA: Frau Sommer Telefon 0172/5728719

10.00 Uhr Lampersdorf
10.05 Uhr Sora,Schmiede/Berg
10.15 Uhr Ullendorf
10.25 Uhr Taubenheim, zwei Haltestellen
10.35 Uhr    Seeligstadt
10.40 Uhr Burkhardswalde
10.45 Uhr Groitzsch
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n Sehr geehrte Damen und Herren, liebe
Akteure der Lommatzscher Pflege,

es liegen spannende zwölf Monate hinter uns, in denen wichtige
Impulse für eine lebendige und lebenswerte Region gesetzt
wurden. Erste Projekte konnten bereits abgestimmt werden,
viele weitere stehen in den Startlöchern.  
In diesem Sinne bedanken wir uns herzlich bei allen, die mit
persönlichem Einsatz, guten Ideen und tollen Projekten dazu
beitragen, unsere Kornkammer Sachsens zu gestalten.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und einen
gelungenen Start ins Jahr 2025 voller guter Begegnungen,
gelebtem Miteinander und Kraft.

Ihr Team des Büros für Regionalentwicklung

n Mitmachen im Landkreis Meißen – 
    Ehrenamt suchen und finden

Eine extra Vorlesestunde im Kindergarten, der Spielenachmittag im
Seniorentreff, sichere Fledermausquartiere oder ein buntes
Sommerfest: vieles davon gibt es, weil Menschen zwischen Nossen,
Gröditz und Radeburg in ihrer Freizeit die Initiative ergriffen, ihre
Ideen gemeinsam umgesetzt oder andere dabei unterstützt haben.
Im Ehrenamt ist so einiges möglich. Und Freude und gemeinsame
Erlebnisse entstehen ganz nebenbei.
Wer mitmachen möchte findet eine Übersicht von Organisationen
und Initiativen, die aktuell Engagierte suchen, auf der digitalen
Ehrenamtsplattform www.ehrensache.jetzt. Zum Informieren und
Stöbern nutzen Sie am besten den regionalen Einstieg auf die Platt-
form unter www.lkmeissen.ehrensache.jetzt.
Gemeinnützige Träger können hier kostenfrei Inserate schalten,
wenn sie Freiwillige suchen. Für weitere Informationen erreichen Sie
den Ko ordinator für den Landkreis Meißen, Julius Boxberger telefo-
nisch unter 0151/54881732 oder per E-Mail an 
boxberger@buergerstiftung-dresden.de. 

Die „Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen“ ist ein Projekt der
Bürgerstiftung Dresden und wird gefördert durch das Sächsische
Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammen-
halt. Es wird finanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.

Grafik: Bürgerstiftung Dresden
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n Ein Hundegrab im Tännicht

In dem Büchlein „Sagen, Gedichte und Geschichten“ fand ich
den Begriff „Hundegrab“. Den Verfasserinnen fehlte jedoch
dazu eine Geschichte. Die bis dahin konsultierten Personen
hatten auch keinen Text dazu.
Karl II. Ludwig Ferdinand von Bourbon, Herzog von Lucca und
Parma erwarb 1838 das Rittergut und Schloss Weistropp. Der
Herzog war Katholik und wollte 1846 eine Kapelle für den katholi-
schen Gottesdienst im Schloss einrichten. Dieses Vorhaben wurde
allerdings abgelehnt. Jedoch ließ er im Ort 1851ein Armenhaus
bauen. Folgende Inschrift kann man auf der Giebelseite lesen: 

Der Tännicht war in meiner Kindheit unser Spielplatz. Und aus diesen
Zeiten, dem Ende der 1940er und Anfang der 50er Jahre gab es eine
Begebenheit, die zu dem Thema Hundegrab  passen könnte.
Die Thea bewohnte mit ihrer Schwester, die  Wurschttielen genannt
wurde und ihrem Schwager das Haus am Ende des Dorfes Weis-
tropp in Richtung Friedhof. Das ist also rechts an der Broche.
Gegenüber der Hauptstraße, in einer kleinen Wirtschaft lebte Emil
mit seiner Schwester. 
Die Wurschttielen  war eine etwas couragierte Frau, rauchte wie ein
Schornsteinfeger und fuhr mit ihrer 98er Fichtel und Sachs, einem
Leichtmotorrad, in ein Wirtshaus im Oberland, wo sie Arbeit gefun-
den hatte. 

Die Thea war eine hervorragende Damenschneiderin. Sie verstand
nicht nur ihr Handwerk, sondern hatte auch einen guten
Geschmack. In der Schneiderstube lagen auch die letzten Mode-
zeitschriften aus dem  „Westen“  für die Kundinnen zur Ansicht
bereit. Eine meiner  Schwestern hat sich bei ihr das Hochzeitskleid
schneidern lassen.
Die Thea schneiderte natürlich auch für sich. In einem Sommer hatte

Die Reste der Ruine der Tännichtmühle unweit vom Hundegrab.
Sicher ist es nicht erkennbar hervorgehoben.

sie einen zweifarbigen Trenchcoat geschneidert. Lindgrün und ein
helles Ocker. Er konnte beidseitig getragen werden. Wenn sie dann
sonntags am Nachmittag durch unser Dorf spazierte war sie eine
richtige Hingucke. Ihr Hund folgte Ihr an der Leine. Nein, es war
nicht der Bruder vom Hund von Baskerville. Man könnte sagen,
dass die kleine Döhle so mehr als Fußhupe bezeichnet wurde.
Die Kleine kam in die Jahre und verstarb. Die Thea bestattete sie im
Tännicht. Zwischen der Mühlwiese und dem Weg, der vom Sport-
platz auf der Weistropper Seite kommt und zum Bachübergang in
Höhe der Schmiede am großen Steinbruch führt befindet sich ein
Waldstreifen. In diesem Wäldchen fand sie ihre  Ruhe.  – Ich erinnere
mich an eine Geschichte, unseres Lehrers aus der Oberschule. Auf
der Rückfahrt aus fernem Land war sein mitgebrachter Pavian auf
hoher See verstorben. Unser Lehrer verabschiedete sich am
Seemannsgrab mit folgenden Worten von ihm:
„Da liegt er nun der kleine Pavian, der uns so manches nachgetan,
doch eines was er itzt getan, tun wir ihm alle nach, dem kleinen Pavi-
an.“  

Ob die Thea für  ihre  kleine  Freundin auch so einen schönen Spruch
gefunden hat? 
Heute gehört das Haus an der Broche einer Weistropper Familie .Es
ist gepflegt und ein Stück Weistropper Geschichte.
Natürlich haben wir hier und da etwas abgeschrieben. Viele Dinge
waren beim Schreiben uns in den Sinn gekommen. Um die Zeit Mitte
18 hundert lag so ein bisschen  Nebel.

Zusammengefasst und aufgeschrieben am  08.11.2024.
U. + P. Eichhorn, ehem. Weistropper Kinder
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► Freitag, 06.12.2024, 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr:
Kinderkochkurs – macht schon Ferien

► Montag, 02.12. und 16.12.2024, 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr:
Handarbeitscafé
Gemeinsam mit Ellen Machallat Grimme wird genäht, gestrickt,
gehäkelt und gestickt. Jeder kann sein aktuelles Werkstück mitbrin-
gen, ein neues beginnen, welches in den darauf folgenden Kursen
fertig gestellt wird. Oder sich einfach nur austauschen und Ideen
sammeln. Geeignet für jeden, der Spaß an Handarbeit hat.

► immer freitags, 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr (mit Absprache auch
länger) Co-Working
Herzlich Willkommen im ländlichen Co-Working Space in Raußlitz.
Geeignet für: Arbeitsnomaden und Heimarbeiter, die Anschluss
suchen. Kreatives miteinander oder jeder in Ruhe für sich – allein
oder mit Anderen in unserem öffentlichen Atelier arbeiten. WLAN ist
vorhanden. Fragen und Kontakt unter: 0172/6149531 Mandy Hohl-
feld

n   Weitere aktuelle Veranstaltungshinweise im Internet unter:
www.landgestalten.online
 Und so erreichen Sie uns: team@landgestalten.online oder Telefon:
0172 6149531

Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2025!

Landgestalten e.V. 
Öffentliches Atelier „Kulturkonsum“ 
Rittergut 1 | 01683 Raußlitz (Nossen)
E-Mail: team@landgestalten.online
Telefon: +49 172 614 9531
www.landgestalten.online
E-Mail: team@landgestalten.online n KULTURHAUPTDORF 2025

Im kommenden Jahr ist Chemnitz Kulturhauptstadt Europas 2025.
Bereits vor einigen Jahren haben wir die Idee der Kulturhauptstadt für
unsere Region neu interpretiert und dafür den Begriff Kulturhauptdorf
eingeführt. Mit der Initiative KULTURHAUPTDORF 2025 möchten wir
das Gestaltungspotenzial des ländlichen Raums sichtbar und für eine
größere Öffentlichkeit erlebbar machen.
Was damals als humorvoller Beitrag gedacht war, um Aufmerksamkeit
für unsere Region zu generieren, wird nun konkret. 2025 steht vor der
Tür und wir möchten das Jahr gerne nutzen, um noch enger mit den
Akteurinnen und Akteuren unserer Region in Austausch zu treten und
zusammen zu arbeiten. 

n   DIE IDEE
Unter der Marke Kulturhauptdorf 2025 organisieren wir gemeinsam an
mindestens drei Terminen und an jeweils unterschiedlichen Orten in
unserer Region, vielfältige und durch unsere Stärken gekennzeichnete
Veranstaltungen. Geplant ist jeweils eine Veranstaltung in den Kommu-
nen Käbschütztal, Klipphausen und Nossen. Eine vierte Veranstaltung
könnte im Drei-Kommunen-Eck in Heynitz stattfinden. 

n   MITMACHEN!
Die Bürgermeister aller drei beteiligten Kommunen haben sich bereit
erklärt gemeinsam die Schirmherrschaft für die Initiative zu überneh-
men. Jetzt suchen wir Akteurinnen und Akteure, Vereine und Institutio-
nen, die entweder Lust haben einen kulturellen Beitrag* beizusteuern,
sich anderweitig zu präsentieren oder auch bei der Organisation mitzu-
wirken. 

Bitte meldet euch unter team@landgestalten.online oder unter
0160 90819932. 

Wir freuen uns auf euch!
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Volkshochschule im Landkreis Meißen e.V., Geschäftsstelle Radebeul,
Sidonienstraße 1 a, 01445 Radebeul 
Tel.: +49 (0) 351 65 27 69 30, Mail: Uhlemann@vhs-lkmeissen.de
www.vhs-lkmeissen.de

Kursangebote der Volkshochschule im Landkreis Meißen e. V. 
Kurs-Nr.           Kurstitel Ort Beginndatum   Uhrzeit

24C311016         Entspannung am Abend – Yoga/Pilates Mix Coswig 29.11.2024         18:00
24M226005         Eltern-Kind Kurs: Weihnachtswerkstatt mit Aquarellfarben Meißen 02.12.2024         16:00
24M656016         Herausforderung Medienbildung – Elternabend zur Medienkompetenz Meißen 02.12.2024         19:00
24M533116         Smartphones im Alltag für Neulinge Meißen 03.12.2024         15:00
24C158010         KI als Motor und Widersacher von Fake News Coswig 03.12.2024         18:30
24M145009         Südindische Küche Meißen              06.12.2024         17:00
24M131029         Sakraler Rundgang in Meißen zum 2. Advent Meißen 08.12.2024         10:45
24G425122         Spanisch weitergeführter Grundkurs A1, 2. Semester Großenhain       10.12.2024         17:30
24M535034         maximal digital! – Teil 4: Nachrichten: Können wir noch alles glauben?  Meißen 11.12.2024         15:00
24M131022         Weihnachtliche Führung Kalkbergwerk Miltitz – Mettenschicht Meißen 13.12.2024         14:00
24M533216         Smartphones im Alltag für Fortgeschrittene Meißen 17.12.2024         15:00
25G323010         Gymnastik für Ältere Großenhain       09.01.2025         16:30
25G315050         Tai Chi Großenhain       13.01.2025         15:00
25G323001         Wirbelsäulengymnastik Großenhain       14.01.2025         17:30
25G323005         Wirbelsäulengymnastik Großenhain       14.01.2025         18:30
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